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FUR DEN  BEZIRK  LANDECK

Landeck,  l 9. Nov.  1976 Einzelpreis  S 3.-

SC TJandeck-RüekblieknndVorschau
Eine  wichlige  Frage  wurde  aufgeworfen:  Isl man  mif der  Jugendarbeit  auf dem  richligen  Weg!

,,Der  nächste  Winter  kommt  ibestirnmt"  -

dieser  Sprufö  aus  der  Werbebran*e  hat

auch fiir  den Sd'iiklub  Landeck  Bedeutung,

denn  die Aktivitäten  des Vereines  wi*eln

sich doch zum Gutteil in &ieser Jahresz'eit
ab,  oöwohl  nafürlich  au*  entsprechende

Vorbereituffj4en  erforderlid'i  sind.

'über  diese Arbeil  im Verein während
der abgelaufenen  'Wintersaison  (mit  einigen

kritischen Betrachtiungen dazu) gab die Jah-
reshauptversammIung,  die rm vergangenen

Freitag  im ,,Schwaüzen  A.dler"  durchgeführt

wurde,  Aufschluß.  Einen  Ansatzpunkt  für

dic Kritik  von  seiten  einiger  Kluhmitglieder

ibot der SThüler- urbd Jugendkade#.-'Sie ver-
traien  die Ansi*t,  man  bemiihe  sich um  die

Nicht-RennIäufer  der Stadt  zu wenig.  Wenn

man die Mitgliederkartei  -einsieht, isl  man
geneigt,  diese Kritik  als  gerechtfertigt  an-

zusehen,  denn  es stföeinen  darin  nur  36

Schüler und 19 Jugendliföe auf. Man miisse
trachten, die Kinder  und Jugendlichen auch

» auße'rha]b  des Kaders  vereinsmäßig  zu er-

fassön.  Diese  Forderung  'besteht  zweifels-

ohne  zu.Recht,  und  es dürfte.sicher  möglich

0bmannReinhold.Greuter  [links)  überteichl  dem  neuen  Ehrenmitglied  Wolf-

gang  Walser  die  Urkunde.  Fofo  Perk+old

sein, den Sföiklub fiir  Schüler =und Jugend-
liche  amaktiver  211  machen.  Weil  es er-

freulifö  ist, wenn  ein Verein  Schwad'istellen

erkennt,  sei dies an  den Beginn  dieses Be-

richtes  gestellt.

Der Verein.ha1  gegenwärtig  278 Mitglie-
der und  7 Ehrenmitglieder.  Wolfgang  Wal-

ser wurde  in Anerkennung  .der Verdienste,

füe er si*  als  Obmann  des Schiklubs  er-

wörben  hat,  die Ehrenmitgliedschaft  zuer-

Namenslage  der  Woche:  FR (19.  It):  Elisabefh,  Abdias,  Crislinus  - SA p0. 1L]:  Felix,  E4mund,  Bernward  - - SO

pL  IL):  Gelasius  - MO  pi  11.):  Cäcälia,  Philemon  - DI p3.  11.'):  Clemens,  Felizilas  - MI  p4.  1t):  Chrysogonus

DO  p5.  1'I.]:  Kath'arina  - FR p6.  11.):  Konrad,  Silvester  -  Der  Mond,,gehl  über  sich"  am 23. November  -  Wie

das  Wetter  um  Kathrein,,wird  auch  der  nädisfe  Hornung  sein.

Für jeden  -Sparer,  ob klein  oder  groß,  ist  wichtig,  über  die

Anlage  eines  anonymen  Sparkontos  genau  Bescheid  zu wissen.

Lassen  Sie  sich  doch  beraten!
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kannt. Leföleitner  Rudl ist seit 60 Jahren
dabei.  Der  Ausschuß  rr»ußte ihm  das ehren-

de Präsent  ins Spital  'bringen.

Ob:mann  Reinhold  Greuter  beri*tete

iiber  das  abgelaufene  Vereinsj.ahr, d@ssen
Rennen.d'urdx  derb Sd'inpemangel.  arg beein-

träfötigt  waren.  (das üSV:-Purikterenr4en
mußte-überhaupt  abgesagt  werden).  Ein

Sporttesttag  in  der  Pontlatzikaserne  sofüe

aufzeigen,  weld'ie  Kinder  körperli*-fiir.den

Sd'iirennsport  in  Frage  kornrnen.  Mit  Be-

friedigung  stellte  der O.bmann  fest,  daß die

Kartei  &urfö  Günter  Eiterer  auf den  ak-

tuellen  Stand  gebracht  wur.de.  Die  Klebe-

Etiketten  zu  S 50.  -  und.S  100.  -  sind

weiter  erhfüli*,  Der  Gewinn  daraus  dient

der Jsgerxi'R:rderiung. Der Grund üei der
Landedcer.  S*ihiitte  soll,angekauft  werden.

Veympssurigsarbeiten  wuföen  bereits  durdi-
gefiihrt.  Tourentage  in der S*ihiitte  unter

führung  erfahrener  Leu;e  empfindet  Ob-

mann  Greuter  als  wi*tige  Leistung  des

Klubs  gegenüber  den Mitgliedern.

Der  Kassföericht  von.Walter  Gastl  wieg

Einna5men  und  Ausgaben  von  S 96.817,  -
auS.

-Josef. Höflföger  g@b einen detaillierten
Beri*t  über  '-'raining  urbd Rennbeteiligung

des Sföülär- und J.ugendkaders. Fünf Läu-

fer sirid gegenwärtig  in  Sportsd"iulen,  elf

haben-  das OSV-Punktelimit  für  A-Rennen,

zwei  sd'ieinen  in den Fis-Punktelisten  auf.

Höflinger  richtete  einen Dank  an  die  El-

tern,  die einen erhebli*en  Teil  der Kosten
):iezahlen  müssen.

Hans.  Mikula  gab in  gewohnter-  Kiirze

beinen Hüttenbcridxt  ab.-  Es. sei ein gutes

Jahy  gewesen;  die  Einnahmen  ibetrugen
rund  S 18.000,  -  Jie  Ausgaben  rund  IO.OOO
Schilling.

Vz%m.  Spiß sprad'i  seitens der Stadtge-
meinde.die  Anerkenrbung  aus u. bezeidinete

als  wertvoll,  wenn.  ,,neben  der  Leistung

aud'i  der mens*lidie  Aspekt  zum Tragen"
komme.

VzBgm.  I,ng. Gustav  Belina  kramte  ein

wenig  in der.-Erinncrungskiste,  denn  er ist

seit vielen Jahren,  mit  dem Sd'iiklub-Gö-
schehen  eng verbunden.

Als  weiterer-.Sprcföer  traten  nod-  'Ehren-

mitglied  und Alt-Obmann  Franz  Zeins,  der

Bezirksvertreter  des ASVO,  Gasser  und

Walter  Hauser  als BezirkAvertreter  des TSV
auf.

Abstföließend  dankte  Obmann  Greuter

dem Aussdiuß  und allen  Institutionen,  die

dem Sföiklub im abgelaufenen Jahr  unter-
stiitzend  zur  Seite standen.  - O. P.

50 Jahre  Arlberg-Kamlahar
Sowohl  die Englföder  vorr  ihrem  i Ski-

nauptqu4rtier-  Mürren  aus, als audx maß-

;eb14i4  sd'bweizerisaie und österreichis*e
Alp.infahrer  fümühtensidi  naffi  dem ersten

Velt:;ieg,um  &ie Fortöütwiuung  derLauf-

:lisziplit.en:  Abfahrt  und  Slalöm  und  vor  al-

em urn ihre  rennmäßige  Anerkennung.  Ar-

ioldiLunn  hatte  in seinem  Bua'i ,,.Ski-ing"

i%n,.  19'13.At+fahrts1äufe ohne Stodkreiten
ils 'füste  Prüfung  für  den Skiläufer  bezei*-

iet, dqn ersten  Artikel  ii):ier  modernen  Sl'a-

om,  mj;  Anleitung.  ffü; das  Flaggensetzen

förieb.er  im,Britis*en  Skijförbudi'  1922.

192.Lgurde  erstmals  ein Slalom  bei einer"

:nglis&.en,,  Meistersföaft  ausgetragen,  ein

jahr  spater  eine  Alpine  Kombination  in

VIürren.  Lunn  wußte  längst  vom  Gesin-

iungsgpnossen  Hannes  Sffine,ider  in St. An-

on,yon  seinep in der Arlbergmethode  fest-

;eha$qemen Bemiihungen.um  .die SchafrFung
'iner  in  bestimrnte  Bewegungsformen  ge-

iraföten  Alpinteduiik.  So kam  es denn  im

Finter.  1927 zueinem  Besud'i  des er»gli-

*en  Skipioniers  in  St.  Anton,  um  mit

-Iannes  über  eine gemeinsam  zu organisie-

ende  Rennveranstaltung  zu verhandeln.  Aus

len  füiden  Griinderkluibs,  hier  Kandahar,

lort  Arföerg,  ergab si*  der bald  zum  Be-

;riff  igewo;dene  Name  ,,Arlberg-:Karbda-

ar".  Die  Engländer  offerierten,  daftir

inen  Pokal,  jene SiegestropMe,  Hie in Zu-

unft  in der Skiwelt  ob ihres  hohen  sport-

'*en  Vertes  zu so großer  Wertsföätzung
am.

Seinen  Meqn  praktischen  Ausdruck  zu

'erleihen,  se.tzte Lunp  riach geschlossenem

'reundschaftspakt  am  I,equm  siidlid"i  von

zu  Fiißen  des  Mont  Blanc  um  den  ibe-

gehrten  Becher  gekföaipft,

Obwohl  nafökriegsbedingte  Sawierig-

keiten ibestanden4  bewies  St.  Anton  mit

seinem  AK  !949,'.  daß es an= die alre Tia-

dition  anzukniipfen  wußte.  Dieses. 'unver-
geßli*e  Sportfest  jab  aud'i.  Anlaß'  zui  neuen
internationalen  Kontakten.

1953 wehten  abermals  .die Fahnen  über

einem St. Antoner  AK,  1958 gingen  .die

AMahrtsläufer  auf  neuen,  großartigen

Stredcen  am  Kapall-Gampen  vor  si*,

1965,  1969  und  1973  war  der Arlberg  wie-

derum  Schauplatz  eines Karrdahar.  Am 5./

6, Februar  l977  sföließli*  wird  die alpine

Rennelite  auf Biegen  und  Bred»en  am Ka-

pall  um Kandaharehren  kämpfen  und der

Skiclub  Arlfürg  in  gewohnter  Manier  sei-

ner Organisation.  zum.  Erfolg  verhel'feni  ,

In  welföem  Kandaharort  au*  irnmer.das

Ereignis  vor  si*  geht,  es gilt  ein vor  20

Jahren  gefaßter  J3esfö1uß, wonach  der Na-

me' ,,Arlberg-Kandahar"  bei jeder  Publi-

kation  anzuwenden  ist. Wenn  auh.ais.zeit-

bedingten  Griirbden  der  Reigen  der Kan-

daharorg@nisation  von  fünf  auf  drei  herab-
gesunken  ist, dem AK  wohnt  so-viel  innere  '

Kraft'  ibei, daß es iiberall  symbolisdi  fiir

großen  Skilauf  betra*tet  wird.  Igm.

Arbeifsümf landeck
.Das Landesarbeitsamt.  Tirol  veyansialtet:

in Zusammenarbeit  mit  dem Wirtsd"iaftsför

derungsinstitut  einen  Ums*ulungslöhrgang-

mittlung.von  Grurbdkenntnissen  für'eine  be-

ruflid'ie Tätigkeit  im Gastgeweribe  ist;

Der  Lehrgang  findet  im  Sd'iulungsheim

Reiföenau  dcr  Landes1andwinsffiaftskam-

mer fiir  Tirol,  Trientlgasse,  Innsb'ni&,  am

10. Jänner 1977 -  Dauer  4 Monate
s'tatt,,wo  die-Töilnehmer  auch ut'ttergebrad'it
werden.

Die Kosten  fiir  Unterkunft  und Ver-

pflegung  trägt  das Lari&esarbeitsamt  Tirol.

Zusätzlifö  können  den Teilnehmern  auf  An-

trag  aufö  Beihilfen  gewWhrt  werden.

Personen,  die an  der Teilnahme  dieser

Kursveranstaltiung  interessiert  -sind;  werden

gebeten,  si*  bis spätestens  2'8. 12. 1976  beim

Arbeitsamt  Landedc,  Innstraße  11.  Zim-

mer 132, persönlid'i  zu rrbelden, wo ihnen

auch nähere  Auskünfte  erteilt  werde'n.

Ihr  Arbeitsamt

Philüfelisfenclub  Merkur
lündeek

Bitte  dringend  Neuheiten  uml  GratföMo*

abholen!  Wyhs

Wer seinen Kopf  vedierf,  beweist  da-
mit noch lange nicht, dafl er vorher

einen  haffe

Mancher  verlievt  viel  von  smner

Autorifät,  stellt  man  sich  -ihö  mil  langen

Ohrenvor.'  - '
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Geburtstagsfeier für@51ie Sektion
Ttandeck  im  OAV

Sinnend  belraditet  ein  Berglreund  das
Abzeidien  fÜr 25jährige  Mitgliedsdtalt.
Es ermnmt  fhn  sidier  an mandie  Berg-
fahrl,  mandiös  Edebnis  am Berg.

Fofo.  Perktold

Die 100-Jahr-Feier  der Sektion Lande*
iro OA'V wurde  am  letzten  Samstag in
wiirdiger  Form  begangen.  Mitglieder  aller
AltersstuFen,  Gratulanten  aus dem Alpen-
vereirr  und  vie:le I%rsönlifö'keiten  des öffent-
li*en  Lebens  iatten  sifö zur  Gföurtstggs-
feier  im  Hotel  Post-Wienerwald  eingefun-
den. Den  musisd'ien.  'Rahmen  um  diese- Ver-
anstaltung  zogen  die Stadtmusikkapelle,  aer
Sängerbund,  I,uise  Henzingpr  urbd Juett-

)Ottl:  Ei fehlte  bei' dieser  Feier  -  und  das
muß'  man  positiv  vermenken  -  auai nidit
an kritisd'ien  Aussagen,  auf die weiter  un-
ten  noa  eingegangen  wird.

Deri  Vorsitzende JoseE Ereiberger -  er
hat seit  1963 diese Funktion  inne -  er-
öffnete  den  Festabend.  und g@b na*  der.

fäüge  und die  Entwid«lung  der: Sektion
Lande*.  die  am.  26.  Oktobey  1876 .in
P,funds  von,  Bezirikshauptmann  Dr.  Hi-
la*er.  und  Kurat,  Franz  Senn  gegriindet
worden  war.  Der  Trcrul  ,Zuriidc  z'ur Na-
tur"  sei wohl  eine  der Ursadien  für  die
Griindung  gewesen,  meinte  Freiberger.  Zum

nen Aktivitäten  der. Sektion  in diesem'  Zeit-
raum  -  und  es sind-  ihrer  nidxt  wenige
aufz'eigte  und  diea Persönlifökeiten  wiir-
digte,,tlie  das Ges*ehen  in der Sektion  he-
stimmten...fand  aer  'Vorsitzendea  aufö  kri-

die  Fiihrungs,touren,  die- wieder  ' aktföiert:
werden  sollten.  Ob die  Entwfölung  auf-

dern  Sektor  Aufstiegshilfen  günstig  sei
diese Frage  ließ Freiberger  mit  einem  deut-
lichen  Akzent  atuf ,,niföt"  im Raume.  Sie
wur.den  später  nofö  mehrmals  aufgegriffen.
Uneingeschränktes  Lob fand.Freiberger  fiir
die  Alpenvereinsjugend  und  deren  Führer.

LVP  Adi  Letterrbi*ler  überbräfötä  äls
erster  Gastredner  die  Grüße  des Landää-
hauptmannes  und meinte,  fyiiher  sei das
Gebirge  unwirtlid'i  für  .die Mensdien  gejve-
sen, und es habe kaum  Stiitzpunkte  gege-
ben. heute  werde  es von  dön  Mensd'ien  wi
der unwirtlidi  gema*t.  Mit  dem Natur-
s*utzgesetz  habe  der Tiroler  Landtag  einen
Beitrag  zur  Beseitigung  dieser  übelstände
geleistet,  aufö  mit  dem Katastrophenhilfi-
dienstgesetz  und  dt'm  Bergfiihrergesetz,  das
allerdings  um  ]ahres ty  spät komme.  Viel
Applaus  fand  die Fot:derung  Lettenbidx16rs,
die Hubs*rauber-Touristenfliige  zu verbie-

Biirgermeister  Anton  Braun  wiirdigte  als
nächster  die Tätigkeit  des AV.  Im Gegen-
satz zu Lettenibi*ler  sieht er in den Hub-
sd'brauberfliigen  {iir  Sföitouristen  eineü
Fortsdiritt.  den man  -  in Konkurretz  mit
anderen  umliegenden  &Mzentren  stehend

alle  Platz  nebeneinander".  meinte  er. Sein
Nad'iredner.  Prof.  Luis  Oberwa1der.  1. Vor-
sitzender  des Verwa1t'ungsaussdxusses,  war
wieder  anderer  Ansi*t:  Die  Ersföließög
der Alpen  sei längst  vollendet.  Heute  gehe
es darum,  die Alpen  zu versaießen.  Wir
diiyften  ni*t  Stiidt  für  Stii*  unseres Lan-
des vermarkten:  ein  Urrbdenken  hreiterer
Bevölkerungssdiiditen  miisse  erfolgen,  Als
Gehurtstagsgeschenk  überreid'ite  Prof.  Ober-
walder  die  ganze  Kollektion  von  Alpen-
vereinsfiihrern.

Mit  Dir.  Hornsteiner.  dem Vorsitzenden
des Tiroler  Sektionsverbandes,  Dir.  Huber,
Vorsitzender  derSektion4mst.FianzPirsd'i-
ner von  der Sektion  Reutte,  der'  ein- Börg-

seil ftir  die Jungmannsdiaft  iiberreid'ite,Ver-
tretern  der Sektion  Asdx.  und der  Sektion
Lefötal  die eine  Skulptur  als Geburtstagsg
s&enk  präsentierte',  stellten  si*  weitete'
Gratulanten  ein.  Von  diesen  wurde  audx

die Fests*rifl  der Sektion. mehrmals lobend
erwähnt.  die  von  Sd'iriftführer  Wendelin

herl  redigiert  'vurde.
Sd'iammeister  Georg  Riedl  nahm  die

Ehrungen  yor.  Hans  ,Haag  wurde-  für  50-
jährige  Mibgliedsd"iaft  ausgezei*net.  Zahl-
reia'ie  andere  konnten  das  Abzeidxen  ftir
25jährige  Mitgliedschaft  entgegennehmen.

Mit  einem  gemüfüid'ien  Beisamtnensein-bei
Gesang  und Tanz  endete.  dieser  Festabend
fast  in Hütten-Atmosphäre.  O.  P,

Wenn  ein  Budi  mdit  werl  gsf, »eimal
gelesen  zu werden,  so isl's  audi  nidit

wert,  einmal  gelesen-zu  werden

!Gginal für  Sherifs

Freizeitmode  -  weltweit

Haus  dei  Mode

6500 L -4a1serstraße 43-45

Foto  Perhto)d

Beim Festabend  dei  Alpenvereins'
wurde mebrmals erwabn3' uü' gut
sicb der Saäl der ,,:Post" für diese:
Veranstaltung.  eigne.  LVP Adf  Let-

tenbicbler etwa stelLte dies fest; iffi
gleicben Atemzug jedocb. aucb, daß'
der Saal trotzdem zu kleirt sei3. daß
sicb wiederum  zeige,  rreiit  sthr  es
Landech  an einer  solcben'Raum1icbheii-
gebrecbe.

Bürgerwheister  Braüri  antwortete,"

daß sicb die' Gemdindefübru4g" sebr'
wobL über  diesen Mangel  im klarett

se;b und daß man -'- okuibl  in'albr-
nacbster  Zeit  durcb  ander'tNitige

Verpflitblungen'  gaebemrw -  daran'
arbeite,  dieses Ziel  zu verwir7e1idbm.

Einer, der4iese#  hleinen lohalpo-
litiscben-  Gerangel-  in stoiscber  Rub'e'
zusab,  war  der'  Elcb  an der Warid'
des  Festsaales.  Wie  könme  er  aud:i

anders -  er ist scbließlicb ausze-)
stopft,  O.P,

dem

Fofo.  Perktold

Aktivitäten  der. Sektion  in diesem'  Zei
i  -  und  es sind-  ihrer  ni*t  wenige  -

%r. 47
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Ergebnisse-d.  Lehrlingsmettbewerbes  Tiroler Adventka'lenr1pr
1976  Bezirk  Landeek  'n grÜn

1 x LJNDESSIEGER

Zimmerer

Seraphi'n  Pümpel  & Söhne  KG.,  Larbdeck

Hufür  Bau GmbH.,  Lande*

Grissemann  "I'homas,  Kappl-Perpat  191 Josef Zangerle GmtH.  & CC). KG. Kappl
Scalet  Gotthard,  St. Anton  239  Bernold  Scalet,  St. Anton  a. A.

Maurer

Juen Franz, Strerbgen  106
Unsinn  Manfred,  Tarrenz,  Sföulg.  1

BauscbLosser

Wechner  Wilfried,  Flirsch,  Dorfstr.  151 Josef Krismer,  Lande*
Mascbinenscblosser

WolF  Raimund,  Ladis  58 Josef Krismer, Lande*

GOLD

Herrenhleidermacber

Adelsberger Elisabeth, Ldk., Uri*str.  51Josef Adelqberger, Lande&
FaM  Irmgard,  Flirsfö  28  Georg  Bombardelli,  Lan.dedc

Traxl  Roswitlia,.Strengen,  Klaus  45  Franz  SttJfünbö*,  Lande*

Wille  Monika, Fließ, Dorf  Johann Werner Grafl, Lamte*
Mascbinenscblosser

Böhm  Walter,  Lärbde*,  Malser  Str.  41 Mayreder,  Kraus  & CO.,  Lande*

Grie&r  4itiin,  Pians, Tobadill  55 Josef Krismer, Lande&
Ladner Alber't, Tobadill  19'  Josef Krismer, Lande*
Ladner Euge'n, :Kappl, Niederhof  129 Josi  Krismer, Lan.de*
Lenz' Erns€, Priutz, Kaunehberg 52 Jos'ef Krismer, Landedc
Redolfi  Aloisi  Pettneu Il  Josaf Krismer, Lande*

, Streng Karl-0einz,  Prutz, Faggen 12 Tir.  Wasserkraftwenke  AG., Prutz
' Thurnes  -Brnst, Serfaus 25a JoseE Krismer,  Landedc

Traxl  Konrad,  Zams, Grist 58 Josef Krismer,  Larbdedk
Wiestner Manfred,  Strpngen, Klaus 46 Josef Krismer, Landedc
WirikIer,  Gerhard, Ldk., KnappenbiiheIg.Josef  Krismer, Lande*
Zarbgerle. 4nton,  Sföönwies, Dorf 24 Josef Krismer, Laride*

Landmascbinenmecbaniher

Burger  Helmut,  Pettn;eu  222 Landw.  Gen. f. d. Bez. Ldik.  reg,Gen.m.b.

H.,  Zams

Josef Thurner,  Grins

Josi  Deiseniberger, Zams
Oskar  Grein,  Pfunds

Robert  Patsföeider,  Ried  i, O.
Josef Ieisenberger  OHG.,  Zams
Hans-Peter  Zangerl,  Lande&

Gas- u. Wasserleittmgsinstallateur

Hanfüe  Albert,  Grins  12

KonAitor

HatJle  Marbha,  Kappl,  Oberhaus  140  Rosa  Salner,  Isfögl

Haueis  Hanssepp,  Strengen,  Dorf  13  Crispin.Siegl,  Strengen

K fz.-Merhaniker
Jäger JoseE, Lande*,  Perjenerweg 12 Erwin  Netzer & CO. OHG.,  Lande&
Wed'iner Johann, See, Sessle):iene 1 Aibert  Falfö, Zams

Tiscbl'er

Juen 'SG'erner, See 188
ScWd'iter  ManFred,  Pfunds  +2

' Thöni  Erwin,  Ried,  Freitzberg  87

Ts*iderer  Gerhaüd,  Pettneu  a. A. 100

'\)7aM  Frarrz,  Pließ,  Dorf  66

Damenkleidermacber

Mair  Armella,  Fließ,  Neuer  ZoIl  426

Friseur

Mark  Elfriede,  Fei*ten,  Kaunertal  87

Purtsföer  Brigitte,  Ldk.,  Fisföerstr.  124

Steiner  Walter,  Laridedc,  Sföloßweg  I

Scblosser

Mark  Erwin,  Pfurbds,  Birka*  172

Wie:stner  Gerhar&,  Strengen,  Klaus  53

Weiskopf  Bernhard,  Pians  29

Fleiscber

Pfeifer  Hubert,  Kappl  263

Baustblosser

. Pircher  Gerhard,  Tobadill Josef Krismer, Lande*

Josef Pfeifer, Kappl

Alfred  Ruetz  KG., Grins

Josef Krismer,  Larided«
Jose%- Krismer, Landedc

Walter  Steiner,  Lande*

Otto  Fel):iermayer,  Larbde*

WaIter  Steiner,  Lande*

Dr.  Walter  Malin,  Prutz

So wie  sdxon mit  ihrem  unkonventionel-

len  ,,Advenukalender  für  die  Großen"

führt  uns auch heuer  wieder  &ie tiekanme

Tiroler  'Murbdartdichterin  Helga  Leiseder-

Moser,  Vorsitzende  des Tiroler  Mun.dart-

kreises,  mit  einem  Adventkalender,  der fiir

heuer  als ,,Tiroler  Adventkalender  in griin"

geschaffen  wiurde,  durdi  die vorweihnachtli-

dien Wochen sowie  4urch.die Tage  his  Drei-
könig.  In ihrer  bekannt  qnbequemen  Weise

hringt die Diditerin  zwar  a4d'i  diesmal
wieder  ,,wenig  Erbaulid'ies"  läßt  aber dem

nad'id-enkli*en  Leser  Raum  genug,  zwi-

sföen den Zeilen ,,Griines  - .4ufibauendes"
lierauszulesen.  In tiefsinnigen  und anschau-

lichqn Mundar-tgediditen  -  na*  Advent-

kalendersitte  zu jedem  'einzelnenTag  -

wird  der Leser angeha%ten, einmal über dep
' eigentlichen  Sinn  des Weihnad'iisfestes,  über

die Beziehungen  Zu seinön  Mitmensd'ien  SO-

wie  a'uch übeffi eine allfällige  Umsetziung  des

'Weihnad"itsgeheimnisses  in sein pers§nlicfüs
Leben  nad'izudön.ken.  - , '

, Die Autorin  deutet  in  der  ihr  eigenen

originellen  Weise  an, wie man  dieses Fest
im  Sinne  seines Kerngehaltes  erleben  könnte

u. fordert  i):iesd'ieidener,e Formen  des Sa'ien-

kensi und  Feierns.  Dieses neue Werk  ist ein

a&tiver  Beitrag  zur  Entsd'ileierung  oft  ver-

gessener Ideale  in einer  Zeit,  die nur  mehr
Hektik  und  Teröne  kennt.

So 'gesehen  sind Christbaum  und Ge-

sföenke nur Attribute  &es Festesi niemals
aber  Festgehalt  selbst;  'idaz:u  eine  kleine

Kostprobe:  ,,Der  Christbaarri  unterm

- Gabntisd-i  is wohl  an Wohlstandslöung...

dofö  ah .der Christbaam  a'ufm  Tisd'i  ibringt

uns alloan  no koa.  Erlösungl"  Oder  an an-

.derer Stelle:  ,,Quer  durai sei Familie  geaht

an sd'iwaarer nnidi',.was  nutzl.der'Keks-
 und Kerzngruffi?  Was  nutZt  der  s*ianste

Weihnafötssprud'i?  Quer  durdi  sei Famiiie

geaht a biafer  Riß.  Weihnad'it  is erst  an

dem Tag', wo  der Riß  kittet  is". Der  ,Ti-

roler  Adventkalerbder  in gin"  ers*en  im

Eigenverlag  fleiseder, Innsbi&,  sowie im

Verlag  Friedl  Brehm,  Feldafing,  Ober-

bayern,  iund  ist im Buföhandel  um S 69,  -

Die 'ansd'iauli*en  :24d'inungen stammen  von
Inge  Heiß  und  das.gelungene  Titelfoto  von

Reinhard  Piccolruaz.  Die  Stimme  der Didi-

terin  ist ai  dem.d;'zugehörigen  Kassetten-

tonband,  das um S 63,  -  ebenfalls  im  :Bud'i-

handel  erhfüli*  ist, zu hören.

Cöciliü-GoiIesdiensf  der
Musikküpelle  Iüms

Der dEesjährige  Cäcilia-Go1tesdiensf

der  Musikkapelle  Zams  wird  am Sams-

lag,  den  20. November  um '19.30  Uhr

abgehalten.  Die  Musikkapelle  spiell  da-

bei  die  HI.  Messe  zu Ehren  der  HI.  Cä-

cilia  von  Emfl  Hornof.
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aOtOgrCtf-  ,
'!ionnwefü:r  -Heffitrta,  -Ldk.,  Venetweg  5 Rudglf  Mathis  KG.,  Lan:le&

:lektroinstallateur

Spiss Bernhar4  Fließ 203  Ing. Gerhard Mii]ler,  Landedc

Westreiffier  Fr'ä'ni,  Sdfö-nwies,,Starkerrb.  Ing. Gerhard  Müller,  Lande&

Am  letzten Samstag  konnte

rnan in ,Landede @in seltenes
Fabrzeug  beobacbten:  einen

Tretrolley  7ür fü4  Mann. Ge-
treten  wurde  dieses Monstrum

von  Mitgliedern  der Fascbings-

gilde  ,,Scbnapsbüüle"  aus Lau-

felfingen,  einem Ort  in der
Nabe -von  Basel.  El§ Mann

waren  mit  dem Zug  nacb  Land-

ech gehommen. In  ,Berufs-
kleidunz:'  -  versteht  sicb.
Letztes  ]abr  macbte man  den

Vereinsausflug ins Zillertal.  Im
,,Marhetenderwagen"  atnurden

aucb Instrumente  mitg,efübrt:
zarnei örgeli,  ein Saxopbon  u.

eirz Baß. Im Gastbof .Arlberg",
wo  Quartier  gemadot  wurde,

spielten die Eidgeru:»ssen ztinftig
auf.  O.P.

Rekordsucht  statt  Anmut  u. Asthetik

Die letzte  Olympiade  hat's  deutli*er  denn

je vor  Augen  gefiihrt:  Fotos  in Zeitungen

und  Zeibsd'iriften  von  Frauen,  die sid'i mit

letzter  Kraft  verbissen  den  Sieg  auf dem

Trepp*en  erkämpften.  Ersfööpfte,  ver-

krampfte,  verzerrte  Gesid'iter  spre*en  für

si*.  Weibli*e  Formen  durdi  unentwegtes,

hartes  und  gegenseitiges  Training  von  Mus-

kelpaketen  verunziert.  Ni&t  gerade  Aus-

druat  dessen, was man  sifö  unter  begehrens-

werter  weibli*er  Anmut  vorstellt.  Zwölf-

biH dreizehnjährige  junge  Mädffien  erzielen

Weltrekorde.  Aber  'wo  Akrobatik  und  arti-

stisdieLeistung  anTurngerätenmännli*har-

tes Training  voraussetzen,  bleiben  Harmo-

nie,  Eleganz  und  Grazie  oft  auf  der  Stredce.

Aus  dem-  olympisd'ien  Frauenturnen  ist

mittIerweilen  fast  au«d'iließlid'i  ein  M;td-

*enturnen  geworden  - eines  der erstaun-

lid'isten  Phänomene  im  modernen  Hoffi-

-leiitungisport.  Daß diese Entvi*lung  pä-

dagogisföe  und  psyföologisdie  Probleme  auf-

wirft,  liegt  auf der Hand.  So begfüßens-

wert  der Frauensport  ist, der in dem ihm

gesetzten  natiirlid'ien  Grenzen  'bleibt,  so

fragwiirdig  ist dabei der zu ausgepr%te Re-
kordgedanke,  der-sei):ist  in Sportlerkreisen

nicht  uneingesföränkt  hejaht  wird.  pet

A.T.T.=Ecke

Herbstausflug  1976

Am  Samstag,  4. Dezember-  1976  startet

ie diesjährige  Heybstausfahrt  mit  Omni-

kleinen  Nikolofeier.  Die  Fahrt  geht  iiber

den  Resa'ien na*  Südtirol.'  Anmeldungen

biH Montag,  29. 11. 76 beim  Fremderiver-

k.ehrsvertiand Stadtplatz,  Tel. 2344,  we

gen der Bestellung  daq Omnibusses  dririgend

erbeten.

Abfahrt  Zams  Gasthof  Haueis  am 4. 12.

76 um  12.45  Uhr,  Lande*-Autobahnhof

um 13 Uhr.  Zusteigemöglidxkeit  für  die Teil-

nehmer  aus dem Oberinntal  auf  Anme]dung

im  jeweiligen  Ort.  Für  die  Nikolieier

werden  die Teilnehmer  ersiiffit,  kleine  Ge-

stföenke im Werte  von  ca. S 30.  -  mitzu-

bringen.

Anregungen  aus

dem Leserkreis
C4ibai1iuJui  J»  Rejfenlod

Ein  gepIagter  Autofahrer  kIagte  kürzli*

' dem Gemeirbdeblatt  sein Leid.  Das  Böfahren

der Gerberbriidte  bekomme.den  Autoreifen

sehr sföle*t,  weil  allenthalben  Nägel  her-

vorstiinden.  Eine  Bitte  also an die Zustän-

digen:  Nägel  hineins*Jagenl  Eg ma*tnia»t

öiel Arbeit,  erspart  a:ber viel  Ärger  tund

zudem  Geld.

Linksabbieger  bel  der  Perjener  Brü*e

Ein artderer  Leser wirft  die Frage auf,

ab mari  ibei der  tiesagten  Brtiate,.die  sidi  in

Jer letzten  Zeil  zu einem  neuralgisffien

Punkt  sondersgIeiföen  herausgewa*sen  hat,

dem aus Rid'itung  Stadt  kommenden  Ver-

kehrsteilnebmer  das  Einöiegen  dur*  ein

Spursignal  erlöiditern  sollte  oder  könnte.

Wie  er  sid'ier  riditig  meint,  sei der

Linksabbieger  ganz davon  atiMngig,  ob in

der geradeaus  fahrenden  aKolonne  (die  sidi

'währen.d  der  Rot-Phase  fast  immer  anstaut)

ein Kavalier  sei, der den Vorrang  überläßt,

Soüst  könne  e5 passieren,  daß man  his zum

nä*sten  Rot  stehe.

(Sold'ie  Anregungen  nehmen  'wir  jedetzeit

gern persönlid'i,  sförifdid'i  odör  telefonisdi

entgegen,  Sagen Sie uns, was Ihnen  ni:ffit

paßt! Bringen Sie Vorsffil%el  Me*ern  Sie
ungeniert!)  O,P.
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'!X7enn sicb Landede kostenmaßig  an der
Tobadiller-Straße  beteiligt  und dafür  aucbm  Ehe-  I  -,1 "  4=> ffii
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Wir föden  Iur

SCillüCiiiSCilöSSOl-
WOClle

or sicb mit  äen Problemen,  wie sie bereits

ve=fferitlid;t  wurden, konfrontiert.  Zu-
satzlicb muß-'die Ersd»ließung von Per-
(ucbs und die Sanieruny, des Ocbsens7urzes
vus eigener xasse finanziert  werden und
{ie bei )eerer  Gemeindekasse.

Wenn  beide Gerneiruien,  Landede  u. To-

»adill, an der Auffabrt  ed»te Vorttile  und
Hemeinsames Imeresse baben, zebt die Ver-
uirklicbung  rasdoer  und  leicbter.  Sicber

eommt  es zu GruriabLösen  aber nacbdem

landech  von allen Stadten Tirob  am we-

xigsten Grund zü  Verfüzung  und desbalb
tie böd:isten Grundpreise  ba3 so müssen
yud» die Mcbsten  AbLösen  bezahlt  werden.

WeyiH das Gemeindeblatt scbreibt, ,Muß
)erfucbs sterben" so ist dies süher fabcb u.
rönnte eine vernünftige  Diskussion in fal-
cbe Babnen lenken. Ida finde den Ausdruds
Soll Perfudys erarad»en" besser.

Scbließlicb baben alle das gleicbe Ziel -
jür Landecb die beste Auffabrtslösung  zu
finderx, Ing. Trenkwalder

,,Mutferspradie",  Mulledauf  - - - (ofl  xu

laul)

Als brave  Staatsbürgerin  ma*te  iffi  am

14. 11. im Rathaus  ein Kreuzlein.  (Wer

maföt  si*  das sföon  selbst und  freiwillig.)

Ifö  fin.de  diese Erhebung  erfolglos  und  eine

Zumu.'tung  uns wieder  zur  Urne  zu  mfen,  -

Wozu?  Siehe Haushaltsliste  und  Meldeamt!

Iffi bin  der Meinung  -  eine  Strie  von

S 1.OOO, -  fiir  die Säumigen  -  weldi  gün-

stige Gelegenheit  fiir  Hannes  -  hätte  zu

einem Erfo)g  gefiihrt.  Aiber  wir  'leben, in

einer  Demokratiel  So sind  'wieder  X-Mil-

lionen  für  die Katzl  Wer  wird  das beiah-

len, wer  hat  das bestellt?  Eine  Pensionistiri

(I.  M.)

Eine  Galerie  als Rabenkäfig

Eine  Unmenge  von  Rafün  hatte  Prof.

'aul  Flora  aus Innshrwk  na*  Lande&  ge-

ra*t:  in  Mappen  und Biiföern  ho&ten

ie, und  aud'i  an den Wänden  der Galerie

iaföten  sie sid'i in geheimnisvoller  Sd'iwärze

zu bereuen:  viele  Leute  kamen  um  seine

Raben  mit  na*  Hause  zu  nehmen;  jeder

Rwbe sozusagen  beringt  mit  .dem  Signum

des Meisters. Auf unserem Bild gibt  er
dieses gerade  :Für Christine  Ljubanovi6.

reit.

ÖsIerr. Bundesl»üfüieu,
Bahnhof landeck

Bekannfmadiung

Ab  15. Noverrrber  1976  ist die Personen-,

Gepädc-  un& Expreßgutkamse  Jes  Bahn-

hofes  Landedk  qus  personellerb  Gründen

von  22 Uhr  bis 6.30 Uhr  ges*lossen.

Die  Ausgabe  der Fahrausweise  erfolgt  im
Zuge  ohne  Zusfölag,  wenn  .der  Reisende

unaufgeforidert.dem  Sd»affner  mitteilt,  daß

er einen gültigen Fahrausweis  ni*1  habe.
Raisegepä&  'rird  lfö der  angegebenen

Zeit  nur  unter  Vohbehalt  spaterer  Abfer-

tigung  angenommen.  Die  Annahme  von

Gepä*  unter  Voföehalt  späterer  Abferti-

gung ist aber  nur  nach Bahnhöfen  der

OBB,  die zur  Gepä*at+fertigung  einger.idi-

tet sind,  zulässig.  Wir  bitten  um Ihr  Ver-

ständnis.  - Der  Bahnhofvorstand

Volkshochschule lündeck
Aulorenlesung

Als letzte  Herbstveranstaltung  steht ein

Leseabend mil  Dr.  Helmut  Sdiinagl,  Imst,
am Programm.  Der  Autor  liest se4bst aus

eigenen  Werken  am Mittwoffi,  24. Novem-

ber 1976,  20 Uhr,  im Musiksaal  des Gym-

nasiums  Landedc,  Karten  an  der Abetxl-
kasse.

Küttmlisches Bildungswerk
Iüms

Der  3. Gippenahcnd  zum ORF-Stuffien-

programm  ,Spiel  - Bausteine  des Lebens"

findet  arr» Montag,  22. Nov.  76, um 20 Uhr
im Kindergarten  Zams  statt.

Hauptangebot
in der Buchhandlung  TYROLIA

Jugendbücher

Zei[geschichte

Beachten  Sie  unsere  Schauf'enster

Rabenvater  Flora  hatte  den Besu6  nidit Foto  Allround
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öAAB, Oifsgruppe föndeck Slüdfmusikküpelle
AAB-lnformafionsabend - lündeck-Perjen

Die A%e6rdnete  zum Nationalrat,  Frau
Dr.  Marga-  Hubinek,  spriföt  am 24. Nov.

1976  im  Hotel  ,,Sdtwaizer  A&r"  üher

,,Die  Refötsstellung  der Frau  im Liföte  der

Neuotnatnung  des biirgerliföen  Reffites"  (Be-

rii&sid'itigung  &es neuen  Eheredxtes  des

eheli*en  Güterred'ites  und  des Namens-

redites).

Den Frauen  im AAB s*eint,  daß Biffi
.gerade  auf diesem  Gebiet  in  der  letzten

Zeit  sowohl  in der Bevölker.ung  wie vom

Gesetzgeber  her  .eföe ganz  wesentlidie  Än-

derung  in  der  Auffassung  vollzogen  hat.

Da  aud'i  .die  Mögliailkeit  zu  Anfragen  in

.der ans*ließenden  Diskussion  besteht,  ma-

d'ien  wir  alle,  ganz  besonders  aber  die

Frauen  auf  die  Möglid'ikeit  aufmerksam,

sid'i  über  Fragen,  die unter  Umstföden  per-

sönli*  von  'größter  Bedeutung  sein  !lfön-

nen, ernsthaft  zu informieren.

Beginni  A9 Uhr;.  Mittwofö,  24. Nov.  76;

Hotel  ,,Sföwarzer  A-dler".

Die  Stadtmusikkapelle  Lande&-Perjen

erlaubt  sid'i, Sie zu der am Freitag,  19. Nov.

1976,  um  20 Uhr  im Gasthof  Bierkeller,

Lande*-Bruggen  stattEindenden  General-

versammlung  freundli*st  einzuladen.

Tagesotdnung:

Begriißung  und  Feststellung  .der Be-

sfölußfähigkeit

Tmtigkeitsberid'ite

a') Obmann

b) KApellmeister

c» Sföriftführer

e) Refönungsprüfer

f) Neuwahlen  - A11fi11ige5

Antr%e an die General'versammlung sind
spätestens  3 Tage  vorher  füi  der Vereins-

leitu'ng  einzureichen.  Die  Vereinsleitung

Offentlicher  Dank
Mi1  der Festnahme  des Brandstifters  der

viele'n  Brände  im Pazhaun  ging  nicht  nur

ein  erliiditertes  AuFatmen  durd'i  die  Be-

Oölkerung;  es ist eine rid'itige  Erlösung.  Das

ängeriditete  Unheil  ist au*  groß genug:

@ derr betroffenen  Bauern  ist  neben  den

Wirtsföaftsgebfüden  z. T. der Großteil  des

Heuvorrates  verbrannt;

0  beim  Feuerwehfeinsatz  erlitten  mehrere

Feuerwehrmänner  großen  Sd'iaden  -  zwei

sogar  an iNrer  Gesundheit;

0  die Bewohner  .der Gemeinden  See und

K,appl  wurden  anderthaTo  Monate  lang

terrorisiejt  -  ganz  'besonders  die  Men-

schen des Ortsteiles  Langesthei.

In  dieser  schiweren  Zeit  hat  sich aber

au*  eine  großartige  Uneigennützigkeit  u.

Hilf:sber'eitsföaft  .der Gemeindebewohner  u.

der  Feuerwehrleute  des Bezirkes  Landeck

gezeigt.

0  Die  Feuerwehrmänner  der  Gemeinde-

Kappl  waren  gewiß jahrzehntelang  niföt
soviel  im Einsatz  wie  in  den vergangenen

Wod'ien.  Zur  Brandbekämpfung  kamen

die Freiwil.ligen  Feuerwehren  von  Lande*,

See und  Ischgl  mehrmals  zu Hilfe.

.Näffitli*e  Brandiachen  in  der  Gemeiride

Kappl  hielten  Gruppen  der  Feuerwehren

von  Zams,  Prutz,  Stariz,  Landedc,  Grins,

To!:iadill,  Strengen,  Schönwies,  Pians,  Gal-

tiir,  Mathon,  Is*gl  und  natiirlich  die Män-

ner  der gemeindeeigenen  Feuerwehr,  näm-

1i4.der  Löschgruppen Kappl  'I und-II,
Sinsen,  Perpat  und  Langesthei.

a Um  die Brandbekämpfung  und  die Durch-

fiihrung  vorbpugender  Maßnahmen  haben

siffi  in geradezu  'vorbildli*er  '87e;se  die Ver-

antwortli*en  der  Feuerwehr  eingesetzt:

Bezirkskommandant  Rudolf  Huber  (der

immer'  wieder  nach Kappl  kam,  um  nad'i

dem  Re*ten  zu  sehen),  Bezirksföspektqr

NR.  Franz  Regenföurger  (wel*er  sogar

selbst eine Nacht  Brandwache  schob), Ab-

sdinittskommandant  Franz  Tanzer,  Feuer-

wehrhauptmann Franz Josef Ladner, die
MitglÄeder  des engeren  Feuerwehraussd'iusses

urid  die Gruppenkommandanten,  wo):iei  her-

vorgehoben  werden  muß,  daß  auf  dem

Gruppenkommandanten  von  Langesthei,

Gemein.derat Al):iert Sailer+  eine extra-sdiwe-
re Last  ruhte.

0 Voföildlich  und  selbstlos  gearbeitet  ha-

ben  auch .die Miiglieder  der  Bergrettung

un4  der Bergwach1  unter  ihren Leitern OF.
Friedl Jöchl und HSL'. Aloig Stark.
0 Die  schwierigste  Aufgafü  hatten  in

letzter  Zeit  gewiß  die Gen.darmeriebeamten.

Wenn  sie sich  auch noch  so bemühten,

glaubte  vielleicht  dod'i  der eine  oder  an-

dere, der Täter  hätte  lfögst  ermittelt  und

festgenommerb  sein miissen.  Wer  ein  biß-

chen Einsi*t  hat,  weiß  aber,  wie  schwer  das

ist und daß zu allem  Einsatz  audi  Gliidc

gehört.  Gott  sei Dank  wurde  nun der Fleiß
.damit  belohnt.

Das  Bezirksgendarmeriekommando  hat
sich sehr bemiiht,  durch  konzentrierten  Ein-

satz  von Beamten  im gefährdeten  Gebiet

den  verängstigten  Einheimischen  eine  ge-

wisse Hilfe  -und Sicherheit  zu bieteii  und

die Fahndung  mit  :Volldampf  zu betreiben.

Die  Kriminalbeamten  hafün  ihr  Möglichstes

getaii,  und die  Gendarmen  ,des  Postens

Kappl  hafün  zeitweise  'I'ag  und  Nacht  ge-
arbeitet.

0 Daneben  hat  eine große  Sd'iar  freiwilli-

ger Helfer  bei den Lösd'iarbeiten  mitgehol-

fen,  viele  haben  mehrere  Nächte  Brand-

wa*e  gehalten,  sind mit  ihrem  PKW  da-

oder  dorthin  jefahren  usw.  Sie alle  §raud'i-

ten  nur  angesproföen  werden,  und ,schon

waren  sie selbstverstfödlicli  zu jedem  not-

wendigen  Dienst  bereit  -  auah wenn  sie

in einem  Gföietsteil  der Gemeinde  wohnten,

der nid"it  oder  kaum-  gefihrdet  sd'iien.

Diese allseitige-  Hilfst»ereitsdiaft  inner-

halt» der Gemeinde  und  sogar'  im Bezirk  in

einer  Zeit,  in der sonst jeder  Handstrei*

bezahlt  werden-  muß -  wo im Staate  alles

nur  die öffentlid'ie  Kuh  melken  will  -  ist

äußer.s'  erfreuliai.  Dabei  erlebt  man,  wie

viele  Mensföen  es no*  gibt,  die na*  dem

Motto  des verstorb-enen  amerikanisffien  Prä-

sidenten  Kennedy  'handeln:  .Frage  ni*t

nur,  was  die Allgemeinheit  ftir  did'i  tut,

sondern  was du fiir  sie tun  kannstl"

AIl diesen  Mensföen  drii&e  iffi  meine

Hod'iachbung  und  meinen  herzli*sten  Dank

aus. Got1  vergelte esI Josef Wed»ner

Biirgermeister  von  Kappl

Aus  dem  Gendarmerieberdtf

Siegele  Siegmund,  geb. 23. 5. 55 in Lan-

gesthei,  Maler,  ledig,  wohnhaft  in Kappl

Außeregg  Nr.  13, wurde  am 11. 11. 1976

um 17 Uhr  von  Beamten  der Kriminalab-

teilung  des LGK  fiir  Tirol  wegen  Ver'

dachtes der Brandstiftu%  in 1l Eällen in
Langesthei  festgenommen.  Durd»  die  von

Siegele gelegten  Brände  wurden  insgesamt

17 Heustädel  und Stallgebfüde  verni*tet.

Die  S*adenshöhe  steht no*  nid'it  fest.

Hinter  dieser  lapidaren  Meldung  stebt

eine-Tragödie,  für die Bewobner  des Ta-

les -  siebe Ausfübrungen de5 Bürgermei-

stersvonKappl  -  aber aucb für denBrand-
leger  se,Lbst. Es solL bier  ni*t  urn Mideid

für ibn gebeiscbt werden. Eines jedocb trueß
icb ablebnen: daß in diesem  Zusammenbang

vpn ,,Feuerteufel" gesprocben  wird  Icb
meme,  eirz Menscb  ist -  ganz unabbang,ig

davon,  was  er  verbrocben  Mt  -  hein

Te4el,  sorzdern trotz  allem  ein Memcb.

O. P.

Hohes  Alter
Landeck:

Jahrgang  1895 (26. 11.):  Frau  Grissemann
garia,  B,rixnerstraße  6;

Jahrgang  1896 (20. 11.):  Frau  Dellemaru'i
-Agnes,  Malser  Straße  48;

Jahrgang  1896  (25. 11.):  Frau  Eili  Aloisia,
Spenglergasse  9.

Zams:

Jahrgang-1896  (25. 1l.)i  Frau Bernhart
-Ka;harina,  Innstraße  33.

Ohne  hinzublicken  sieht  eine  Frau

mehr,  als ein  Manö  mit  einer  Lupe.

Saliren,  die  der  Zensor  versleht,  wer-

den  mit  Recht  verbolen.

Ein Mann  isl dann  vollkommen,  wenn

er nie  den  Geburtslag  seiner  Frau

übersieht,  dabei  aber  stels  ihr  Alfer

vergiflf.
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Landeck:  Gemeinderatssitzung
gaben ihrer  Befürchtung  Ausdruck,  daß

durd"r  .den enormen  Schuldendienst  der

Stadt  (10 Mio.  jährlich)  der Bau  der Per-

jener Brücke  weiter  hinausgefögert  werde.

Als Mitglieder  in den Sanitätssprenge1aus-

schuß  werden  die  Gemeinderäte  Hann,

Scherl,  Unterhuber  und Graber  entsandt.

Zum  Schluß referierte  Dipl.-Ing.  Falch

über.die  aktuelle  Trassierung  der Westauto-

bahn im Bereich  Landeck.  Demnach  soll es

Die  8. öffentliche  Gemeinderatssitzung

(11 Zuhörer) wurde am 9. Nov. d. J. durch-
gefiihrt.  1l Tagesofönungspunkte  mit  zahl-

reiföen  Anträgen  lagen  zur  Beratung-und

Besd'ilußfassu'ng  vor.  Zu  Beginn  stellte  Biir-

germeister  Anton  Braun  den  neu  einge-

stelIten  Gemeindepolizisteri  Kölle  vor,

Der  Stadtrat  stellte  die  Anträge,  eine

Anuitätsrate  fiir  die ThiaI-SesseIlift  Ges. m.

b. H.  in der Höhe  von  S 90.532,  -  zu iiber-

nehmen,  die Ausbildungskosten  für  Schwe-

ster  Adelgunde  Beyer  in  der  Höhe  von

S 32.988,-  zu tragen  (über  die Rückzahlung

dur&'i  den Orden  wird  separat  verhandelt),

dem  TCL  den  Eislaufplatz  zu  iiberlassen

(S 25.000,  -  Kostenbeteiligung  u. Sfönee-

räumung),  die  Sondernutzung  'von  80 m'

aus öff:entlichem Gu5  (Autokaus T.inser)
zu  gestatten,  zwei  Konzessionen  für  Taxi

(Kogoj  Ges.m.b,H.  und Weber  Transporte

Ges.m.b.H.  und Co.K.G.)  zuzustimmen  u.

füz%lich  der Kinoheizung eine Entscheidung
zu treffen.

Einiges  Hin  und  Her  ergab sich füim

Antrag Sondernutzung. 9R Hoföstöger u.
GR Ing.  Dittrich  verwiesen  auf die Bei-

spielsfolgen  und  istimmten  dem  Antrag

niföt  zu. Die  Auffassung,  man  miisse-.da

der  Be'trieb  nun  schon  einmal  gen6hmigt

sei -  durch &ie Gewährung  dieser Sonder-

nutzung  ,,zu  einer  Orfüi;ung  kommen"

(VzBgm.  Ing.  Belina,  StR Leitl,  Holzir,

Nuener),  setzte  yich scMießlifö  durch,  und

so wurde  der Antrag  mit  zwei  Gegenstim-

men  angenorlaen.

Die  Kinoheizung  ,,tut's"  nid'it  mehr.  Man

kam  nacli  Debatte  zum  Entschluß,  eine Ol-

heizung  nur  dann  einbauen  zu lassen, wenn

der Pächter  Meindlhumer  den Differenzbe-

trag  zur  Koksheizung  iibernimmt.  (Koks:

S 94.000,  -,  Ol:  S 113.000,-.)

Dem  Antrag  des Bau-  und 'Fasseraus-

schusses, aus GP 160 Gemein.degruifö  50 rn"

an  Traxl  Richard,  'Knappenbühel  16,  zu

einem  jährlichen  Pachtschilling  von.S  300.  -

zu  verpachten,  wurde  zugestimmt.  Der

Finanzausscffiß  legte  folgende  Anträge  zur

Abstimmung  vor:  Studienbeihilfen  (A S

'1000,-)  für  17.Studierende,  1 S;er3lerdar-

lehen  (S 10.OOO, -)  und übernahme  von

Zahfüngen  für  die Thial-Sesse:llift  Ges.m.b.

H.  (S 30.000,-).  Allen  Anträgen  wurde

zugestimmt.  -

Eine  Änderung  des Fffichenwidmungspla-

nes im  Bruggfeld  für  die  Grundparzellen

209  bi,q 212  von  Bauerwartungsland  in

Mischgebiet  Zuln  Zweck  einer  tföensmittel-

verkauFshalle  (Dkfm..  Dr.  Walser)  wurde

auf Antrag  des Planungsausschusses  zuge-

einen Tunnel  vom  Innknie  in der Lötz  bis

zum Haus  Hotz  geben. In Bruggen  ist ein

Halbansdiluß  in Richtung  Arlfürg  geplant,

auf Zammer  Gemeindegebiet  ein MiÄtelan-

sd»luß. Diesenbezeichneten  einige  Gemein-

deräte als Präjudjzierung  des :%danschIus-

ses dur  Ta1kess6I-. - Die  Autobahn

UIm-Mailand  diirfe  man  nicht  abs*rei-

'ben, meinte  StR. Leitl  und stimmte  gegen

deii Beschluß  des cemeinderates,  dieser

Variame  die Zustimmung  zu erteilen.  An-

sonsten  war  man der Auffassung,  mit.dieser

sei Landeck  gut  tiedient.  O. P,

Herbert  Danler  in der

Gulden-Galerie  Wels

stimmt.

Ebenso  genehmigt  wurtle  eine Darlehens-

aufnahme  fiir  den Grundankauf  zur  VoIks-

schule Bruggen  und  fiir  die Errichtung  .der

neuen  Burs*lbriicke  in  der  Höhe  von  5

Mi11ionen.Schil1ing.  1,1 Millionen  Schilling

sind aus dem  ordentlichen  Haushalt  ge-

deckt,  Die  Gemeinder:ite  Pöll  und  Seeberger

Vom  26. Nov.  ):iis 18. Dez. stellt  Her-

bert  Danler  in der Gulden-Galerie  in WeIs

aus. Die Ausstellung  erfolgt  auf  Einladung

Die Osterreicliische  Lföderbühne  wies  vor

.dem  großen  Hintergrund  des Ostarridii

Milleniums  dankenswerterweise  auf  den

175. GeLiurtstag von Johann  Nestroy  hin,

dies n'iit einer  Aufführung  der Posse  ,,Un-

verhofft"  in Landeck  im Rahmen  der dies-

jährigen  Hertisttüurnee.  Nestroy  übt  in die-

sem Stiick  in abgemilderter  Form  Kritik  an

diversen  Mißständen,-  er  demakiert  die

Scheinmoral  des Biirgertums,  spottet  iiber

den Ehealltag  wie  iiber  biedere  ges*äftli*e

Usancen.  Komik  ergibt  sicli aus dem *arak-

teristischen  Profil  der auftretenden  Peüso-

nen, aus  der SituationsIage,  während  Ne-

stroys  Witz  sich im Dialog,  in  Wortspie-

len und  waghalsigen  Formulierungen  nieder-

schl%t-
Ein  Findelkind  ibildet  den  Ausgangs-

punkt,  die Recherdieii  des Heiirn  von  Ledig

der Kiinstlergilde  Wels  iund heißt  ,,Land-
schaFt".

Landeeker
Erfolg  mit

Theater:
Nestroy

motivieren  den Fortgang  der Handlung,  die

in einem Sdywall  von überrascher»den  Ent-

deckuaigen  mit  typischen  Nfüstroy-Motiven

zu  einem  Happy  End führt.  Wolfgang

Dauscha  zeigt  glaubhaft  den naiv-zufrieden

das biedere Lebensgliick  eines  Hagestolzes

konsumierenden Ledig,  mit  Ziigen  des Ego-

ismus wie der Weiföherzigikeit  ausgestattet

ist. Der Fund  des Säuglings  .dynamisiert

dann seine behäbige  Art,  die Preisgabe  sei-

nes Vorlebens  erweitert  zudem  die Dimen-

sion eines Mensföen,  der,  au5  der krurzen

Einbildung  vermeintlidier  Vaterschaft  ge-

rissen,  an Persönlidükeit  gewinnt.

Karl Blüm als  Fabrikant  Walzl  und

Katharina Ebenau  aIs seine Frau  GabrieIe

zeidu'ien  milieugetreu  ein  häusliches  Bild

des verm%enden Biirgertums  mit  ZerwiirF-

nis,  spießiger  Verlogenheit  und  unter-
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drüt*ten  Neigungen.  Die  perfönli*e  Aus-

strahlung  bleibt  blaß.  Problematisch  ers*eint

die Auffassung JoseE Hanaks, den Mode-
warenhfödler  Falk  in die Nähe  einer  Ka-

rikatur  zu icken.  Es mag  btihnenwirksamer

sein, do*  Falk  bleibt  in seiner  Umgebung

sehr besorgt,  nicht  aber neurotiscH-.  -

Lena  Rothstein  (im Stü&  Falks  Cousine

Marie)  müßte,  wie  sifö in  den  Couplets

zeigte,  stimmte*nisdi  weiterarbeiten,  wäh-

rend  T-homas  Egg als  Handlungsreisender

Berg  Anklänge  an westösterreid'iische  Mund-

art  zeigte.  Paul  Robert  als Maler  suggerierte

Mittelmaß.  Von  &eri  Bühnenbildern  gefiel

das letzte  im Haus  Falk,  wo  die Atmosphäre

kleinfütrgerlidicr  Ausgesetztheit  wie  auch

der  Redlidikeit  im  matten  Abglanz  .des

Tageslichts  Gestalt  annahm.  H.P.

Tausend  Brote Eine  Leisfungsschau  der  Bäcker  des  Be-

zirkes  Landed«  im Vereinshaus

Bei dieser  Ausstell'ung,  .die am  10. Nov.

eröffnet  wurden  bis 12.  NO:V. lieI  beteiligten

sich von den 20 Bäckereibetrieben  de5 Be-

zirkes  19. Dabei  wurden  sämtliche  im Be-

zirk  Landeck  erzeugten  Brote  vorgestellt.

Die  Ausstellung  ):iezwedkte,  die Leistungs-

fähigkeit  des heirnis*en  Bäckergewerbes  u.

die  Vielfalt  der heimisföen  Broterzeugung

aufzuzeigen  und den Wert  des Brotes  als

Grundnafürungsmittel  'im  .Bewußtsein  der

Bevölkerung  zu lieben.

Die  hauptsä*lid'ien  Schwierigkeiten  er-

wachsen  dem Bäckergewerbe  im Bezihk  -

wie es in einer  Aussendung  der Handels-

kammer  heißt  - durck  Billigbirot  von  außen,

durch .die hohen  Investitionsleistungen  pro

Betrieb,  den Mangel  an  Fa*kräften  cnd

das negative  Image  des Berufsstandes.  Die

Durchfiihrung  einer  gemeinsamen  Ausstel-

lung  sei ein erster  si*tbarer  Ausdruck  der

Bcmühungen  zu einer  engeren  Zusammen-

afüeit  innerhalb  des Bezirkes.  FotoPerktold

Eordggit8rot
D'  Eard  au grissa  vom  Pfluag.

Tiafa  Furcha  -  tiafa  Wurbda.

Souma  follt  -  Souma  keimt,

Röiga  giaßt  -  Sunna  sd'ieint.

Brot  wogst  in d'r Winternocht

fiir  dih -  fiir  mih.

Gott  Loub  und  Donk!

Luise  Henzinger

fOOO  8rotg  in Londt»ek
D' Bäcker  hoba  Brot  ausgstellt.

So viel  Brot.  -  Hobats  nit  z;ihlt?

Leab und  Wegga,  sd"pworz und  weiß,

jeder  Bäck  ann earschta  Preis.

Auf 'm groaßa Erntewoga  O1IS 'WOS

lieagheart,

muaß  n'ia soga.

Woazaächer,  dicka,  schwara,

Rogga:icher,  ffiana  laara.  a

Drinn  im Streimes  Keara  ge,.al,

in d'r  Pulga  weißes  Meahl.

Auf  'm  Woga  ou ann Pfluag,

zur  Marend  ann  Mosföt  im Kruag,

und  a weißer  .Riesavvegga

leit  dött  auf d'r olta  Egga. -

Leab  un.d Wegga  noch der Reih,

Gipfl,  Semml  sein dabei.

Vollkornbrct  mit  gonza  Keara,

Grahamtirot  mog i so geara.

Mohra  Krföz  und  mohra  Zöpf,

Milföbrot,  rund  wia  Kinderköpf,

Bröiza  mit  und  ohna  Solz,

SO viel  Brot,  woaß  Gott,  wos olls.

Ou a guater  WeihnachtszaIta

tuat  bei jung  und  olt  viel  galta.

Eppas  fahlt  mir.  Ei d'r  daus!

Brothosa  zum  Nikolaus,

und die brava  Niklaushenna

honn  i ou nit  finda  kenna.

I denk zrugg an d' Jugadzeit.
Olls  ischt recht  'und schia.

BaarIa,  Kind«rarschla  (aIte Brotformen)

sall geits ou kuana  mia.

Brot  in Mull,  döis isdit  a Sind,

sogats es lei enkerm  Kindl

Fescht  Brot  essa, honn  i gsöit,

und  d'r  Bäck  ho(  ou a Fröid.

d'r  Perfuxer  Spotz

Die Öel-lündeck
veratxstaltet  am Samstag,  20. 11. 1976  einen

Jugendball. Ort:  Pfarrheim  Zams. Beginrh:

20.30  Uhr.  Eintritt:  S 20.-.  Normale  Ge-

tränkepreise.  Sportbekleidung  ist erwiinsd'it.

Es spieli  die Baml  ,,The  f'ive Pr3ends".  Es

wir.d  eine große  Tombola  veranstaltet,  bei

der aIs I. Prei.s ein AlpenrundfIug  ztu ge-

winnen  ist.  Der  Reinerlös  dieser  Veran-

staltung  wird  fiir  einen sozialen  Zweck  ver-

J;: wendet.

In der Gyrn-Galerie  stellt sefl 9. Nov.
Walter  Reindorf  aus. Die Aus-
slellung  ist bis 29. Nov. zugängIich.
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Bewaffnctcr  Raubiiberfau auf die BH-T ,»ndeffi rnje;r;ae; :Otram n;ceh«ins;ig:e t':;':':a':'had;t'k-napp  am  Tor -'vorbei.  Dies war der Stari fürAm  12.  11.  gegen 11.15 Uhr drartgen - 'W;ihrerid dös überfalls wurde ni*t  ge- öine  Generaloffensive  der  Heimisföen,  diesifözwei  bisher  un):iekannte  'fiter,  ein Mann sprochen. Die Männer und die Frau föt- hervorragend auf den Gegner einsfellfen undunct  eine  Frau,  in die Amtsräume .der BH fernt,en sid'i dann in 'Riföturbg Geföerbrii&e, die Abwehr der Haller des öfteren schledttLande&  ein. Die  beiden waren mit Sd'»uß- Dort stopp'teiisie, die Männer mit Pistolen, ausse"en "e'5a Hubert ThÖn'g' an d'esam Tag. kaum  zu  halfen  und ein  efötes  Vorbild  fürwaffen  bewaffnet.  TVährend der Mann die die  Frau mit Mas*inenpistole, etnen tn seine  jungen  Mitspie1er5  sorgte  für das vie)-Beamten  und  eine  anwesende Partei in Ridütung Reschenpaß fahrenden VW-Vari- umjubelte 1:O, indem er den -Gfütetormann

unbes*riebenen  Paß-, Führersffiein- und Fahrzeug zu -verfüssen. D'ie Mfön.e:r und Ro4tine  un,,) körperliche  Oberleg@nheit  auf füweinaeffmenitpgae"b:oara»mtue'aRreeisetsaoswch"ee. :a(Hhzrpe:ldaeiSB pdiaeßFrdaauvofnuhrUen:a1n2n3iOn Rui:rtunwguRraeesföaena-s sKte,lcIhfemnedIeern(nNiför t1uon)vehredrtenE+e1wnaAs uüsgbIeerirchascdhqernqdhSen stand ein weiterer b'ewaffneter Mann Fluchtfahrzeug in Pusd'ilin (Gem. Kaqner- AfienlfWkourrfz ddea;aLuafnddeäcske2;IIiefÜ,r nai;chei langeautHaller.Dievor  der  Kanzlei.
 'berg) ve"lasSen Qufg"funden- - Von dan sich warien.  Unfer Regie  von H. Thönig  und. Tätern  fehlt  jede  Spur.  /Äark  wurde  Angriff  um  Angriff  gegen  das

Gäsfelor  vorgelragen.  Kurz vor  der  Pause ge-
lang  dem junior  Auf  der  Klamm  der  verdiemeCöcilienkon:eri  2. Iümmer Flohmürkl ü-gt-=hAuch nach der  Pause  gab es nodi  einigeDer  Sportverein  Zaras  bereitet"auch heuer /Aöglichkeiten  für den  SV Spar Landeck,  doföDie,Stadtmusikkapelle Landedt veran- wieder  seinen  Flohmarkt  vor,  der am gelang das enfscheidende Tor nidtt mehr.staltet an'l Samslag, 27. N)Var 1fö120 Samsta, ,  Dezember ;'6 von IO 57 17 gDreor,aLrat,ingdee:nckebar,mAAptaenrniss*cheanft Eglenbsaüfhzrt a«iÜnr pdaeunnasuhriums" dtanerd"ecukunladteres (BeuH?ungdesreya@lHgYlm@: Ubr 'im 'Klnaergarfen zam's abgew"elf schallob. Thönig H., /ylark und Redolfi ragien wird.zirkskapel'me's'er "o"  W"'e lh' c'  Gesammelt  werden  diesmal  wieder  alle aPuusnka+ewr üMrdanensdciheafA' nn*ocahrtshchea"ftorauDfue"inend"Msei+'-cilienkonzerf,

Einfritt: freiwillige Spenden. vteenrlkaFu'ifr'smweenrfIaengerGn,egeAnlbSsft:n11are,uamlen)HKaues1hlearln- fwreuelnfreddIeendpdlaki'eannzgkloewmIspaihleer'tl!nsewEV"Inefrbnwe'nisesdederuerngr'eFirnÜdghee'sasheTrtazsl
ii - " d oder Dach'böden. Gebraucht wird alles nur bellenranges ziemlifö sicher und die freuenmögliche:  Einridxtungsgegenstände,  Tasd"ien,  Zuschafür dürfen wieder mit guten  SpielenMit .dem 1. Volksliedersingafünd im Gast- Uhren, Kinderbekleidung, Büd"üer, Bilder, svSparL,,,rechnen..  FC Oberhofen  Kn.  -7:0

hof ,,Linde" in Ried am Freitag, 26. 11-) SchuIhe, 'Kleider, Geschirr, Sportartikel u,v.m. Sy  Spar  L ,,B, 5,4,   5y  Prufz  Sch.  2:320 Uhr,  will  man  einen  ,,Versufösballon" Bitte helFt daher alle mit iund versucht sv Spar  Ldk. Jgd.  - sv Roppen  Jgd.  Ü;.3im  Oberland  steigen  lassen, wo es bekannt- einrr)al, auszufüumen und wegzugeben, was SV Spar Ldk. jun. - SV G-ötzens Jun.' 3:7lich mit der Volksmusik nicht ye,raae gut ihr ni*t wirkDi& brausht; vieles davon ist DerSVSjVSparLanarLd'U2' jeckdanksvoMa7se,InemtreuenAnrhofanu2'2'Qbestefü ist. Die Verar»staltung ist von der sicherlich nod'i gut brau*bar. hang  der  Bevölkerung  von  Landeck  undArt  wie  ,,Sing  mit"  im Fernsehen. Alle Am Montag, 15. 11. 76, fingen wir mit Umgebung  -  für seine Unferstfüzung,  wäh-Volksmusikfreunde  des Bezi;kes sind herz- dem Einsammeln an und wer&en dann tag- rend sörn!licher Spiele der Herbsfmeisferschaf+
lsi1cnh5,abeienngaeladaeunE. Se1on1lteendtsipesreerchVenoa1ekss1ieEdföerO- Tli:llt)'iusnEs rmidie,Nwoavnenmubnesrerim,,Esuirxchsatezrwsu,tenhscehnt. .uaRnIulIledcksrdunenardcehveWwre.Ie'undneshcrohbffe'I;gerafü,u;eSh,neWzeuimnkno,,nrün"eh,nfa,'mr mzeu;stoßen,  so denkt  man daran, sie in regel- ist (Tel. 21283). Gesammelt wird an fol- Nachfragsspiel:  Am Sonniagt  21, 11, 76 wirdmäßigen  AListKnderi  :durdizufiihiren, Als genden Tagen: das nächsfe Nachlragsspiel abgewickelt:,,Betreuer" stehen bekanrite Persönlichkei- Montag:Hauptstraße vomHauptplatz bis Anstosvs';.toUhrrLandeck Jgda -SPG MÖ'z-S"z Jgd-ten  aus  der  Volksmusik  vie Peter Reit- Bauhof, Auweg und Magdalenenweg, Lötz,meir  (Harfe), Peter Moser (Zither) und Römerweg, Btrschlweg u. Bruckfeldweg. 13:9 S#eg für KK ESN LandeckFranz  Posch  (Ziehharmonika)  zur Ver- Dienstag: Buntweg, Hinter.feIdweg, pH 13;9 Punkfen  konnte  der KK ESV Land-

fntiegrtuanlger, VAl1esrgVesoarns:nmge15JSfu1en,gire1retd dSe%hmKldaö- MHaauup1etnstwraeßge, AbiusfHdaeurpHtp0!ahtez), U"nmter'seanrggeern; esmcch.Ik+a(dfwenvIeoMdneeriKstsee!JnscIghJeeanftbsPkauföamnkpfgefegweglgnuenfmnenä:hiueennMdanDdnaleI t wega
 Landecker  erreidifen  mit  425 /AannschaftsschnittTodesfölle »itttuocb:  Hauptplatz u. Aite -Burtdes- eine  hervorragende  Marke.  Durch zwei  her-straße,  Bahnstraße,  Bachgasse.  vorragende  Leisfüngen  von  Mall  Alois  jun.,Landeck: Donnerstag:  Oberreithweg,  Feldgasse, Welchar mif 469 HOlz ganz knaPP an den be-s*ehenden  Einzelbahnrekord  herankam  und

1'  Nova: Frau Lu'se Singer geb. K'ßmela' PfüfleWeg' Pfa""aSSea Wohlfarfer  Bruno,  welcher  mit 463 Holz  eben-"  Ja'e-  Frejfa,!i:  Tranlswegi  Bietergassei Engere- falls eine hervorragende  .Leisfung  boi  wöreZams:
 und Oberengereweg, Oberdorf u. Perdann, diesmal ein 43C)er Schniff drinnen gewesen.i'i.  NO'V.:  Herr  Franz Schweisgut,,"88 Jahre, Sanatoriumstraße, Leider konnten /Aall HuBerf, bei welchem sichFl0us eh.i Sa sta,, I nnstraße, Unterreifö egi Klo- juenfzaf HdleNrieTr rAaidnoin)? srnü,ickchs;au,nbderzbeeumgeernkbuar mmua%fölefn,stergassei Zamserberg. sich mit 382 Holz  für Mall  und 395 für Hiffler"  No"  Herl' Franz Jue' 7o Jahre. ' Wir  bitten  nochmals  um rege Mitarbeit  zufriedengeben.  Eine gute  Leislung  nofö  fürund  danken  im vorhinein  fiir  Ihre  Spendq.  WVhs Günther, welcheir mif 426 t';olz begann"k'lkä' €'u"  IllvÖ'l' Ö "l P fUn dS SV Haimfög $d.  - ASV Lande*  Jgd. ukondnntWe;yhDsieELrnasn'dewckeelför ehrab4e1n5 sHicholzdaemffiat "wiee'2Einladung  zum  Schaf-Jassen am Sonntag, - 2:0  (I:O)  der knapp an die Jeiföacher herangeschoben,und es dürffe  nofö  ein  harfer  Kampf  um die

31a Nova 1976" m Gasföof Mohrena' Beg'nn SY Spar Landeck  - SV Hall :l:1 p:2)  Plätze  werden.  Heufe  Freifag,  19 Uhr Uhr fin-io Uhr. Nenngelda S 5'aa '  Pre's' I Audi  das  letzfe  Spiel  'Aer laufenden  Mei-  de+ der Meis+ersföaliskampf gegen den KSK"d'der;  '  Preis: I Schaf' caa 7o 'g; '  sferschaft  mut)te  der SV Landeck  stark ar5aiz-  Cllz s4atf. Mit dieser Mannschaff stellt sich ein). reias 1/2  SChaF u. 1 F1. Wein; 4- Preis I/B geschwächf  austragen.  Hörtnagli  Tfüönig  E:., Gegner VOr, WelCher ällS buheren Z(-alfen nOCh
W.E.

3chaf; 5. Preis: ziüka 20 kg Braten; 6. Gapp, Schönsleben, Walfer Gerhard u. Hainz bekannfEsis,f Sen0toren  So'nnlagspattaie'e's caa 15 'g  Brafen; '  Preis: ca. Io k'g wzeairgetne aniceh+ bm1u:'junvgoen LdaenrdePckaer'r'EIfTro(D"zudrech'- Die ESV Senioren führlen auf den-aESV-Bah-3rafen; '  Pre"8: caa 5 kg Braten. schnittsaller  knapp  23 Jahre) keine  Scheu vor  nen etnen Freundschaf+skampf gegen dieUm  zahll'e'hen  Besuch bittet: Der sd]aE'- dem  Gegner,  dessen  inieressantester  Manr)  Sonniagspartie durch und konnfen diesen mif:uchtverband Pfunds.  nafürlich der ehemalige Teamslürmer Helmuf 17:5 für sich entscheiden.



ONNTAG  21.11. DIE FERNSEHWOCHE

FS 1 - 21. 11.  bis  27. 11.  1976
15. 30  Siehe,  der  Löwe  aus Juda  hat ge+siegt  -

Meditation  zum  Tag  der  Kirchenmusik
Durch  die  ganze  Heillge  Schrift  zieht  sich  der
Gedanke  der  Apokalypse:  Das  endgültige  Hervor-
treten Gottes und sein Sieg  über die  Mäahte dey

' H:T:A:r(i d:i  € ::"eian'i"mm'oföo'äaAY:::aerai::'e!
des Glaubens,  der  sich  im täglk.hen  Leben  dei  '.
Christen  ereignet.  Armin  Thieke  meditiert,  aus-
gehend von  Bibelstellen,  über  die  Unfreiheit  des
Menschen  durch  die technischen  Errungenschaften.
Wesentlicher  Bestandteil  des  Films  ist die  ,,Kon-
zertante Musik'  von Augustinus  Franz  Kropjreiter.

16. 0«)  Die  eirsten  langen  Hosen  -  Stummfilm
(U8A,  1927)  Ab  14,  SW  =..  """"

Mit Harry Lan8adporn, Gladys Brockwell u. a.Regie:  Frank  -  Ein  naiver  junger  Man-n
vom Lande verllebt  sieh  in eir+en durchreisenden  "
Vamp von zwsifelhaftam  Ruf. Er folgt  der Gangster-  "  -
braut in die GroBstadl  und  erkennt  erst,  als  er  "'
sie aus  dem  Gefängnis  befreit  hat,  seine  Täu-  a
schung. Gelungene  Stummfilmkomödie.

17. 00  Albin  tmt  nie  Angst  -  Bilderbuch-
geschichte  Kleinkinder  "'

17.20  Die Sachs  mit  dem  Esel  -  Puppenspiel
(Wb-)  Klsinkinder

17.30  Biene Maja -  Maia  und  der Regenwurm
Max  Kinder

17.66  Betthupfwl  -  Familie-Petz
'18.0«)  Smiorem.lub

A}s Gast Grete Zimmer.  Bevor die erfolgreiche  Photographin  Elisabeth  (ursula  Schult) nach der vergeblichen
1B3@  Freuds  an Musik  Suche nach Ruhe wieder  In die Heklik  ihreis Berufs zurückkehrt,  taucht noch elnmal

Heinrich  8chiff:  Cello;  Norman  Shetler:  ,Klavler  die Vergangenheit auf: Auf dem Flughafen trifff sie  mit Branco  (Bernhard  wicbi)
(Wh,  zusammen. -  Eine Szene aus dem Fernsehfilrn  DREI WEGE ZuM SEE, der am Sonn-

19.00  0starreichbild  am Sonntag  'aa ""  2o"5 Uh' "  Fs ' ausgesfra"' "'d'
19.2ri  Christ  in der  Zsit

ptarrer Hanslörg Eichmayr: Kirche -  eln dauer-' Der  Kommentar  'haffes  Provlsorium.
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  '

2o-'5 Dra' Weg" z'm s" -- Nach Inge"org  Sehenswerte  Wiederholung  ,
Bachmann  Ab 16
Mit Ursula Schult, Guido Wieland,  Walter  Schmi-

dHa":4. Bff DIeinternatinhar"Wick'uoanalaa ,,o1gR'4,he'a: M,'%otohaa: ' desDasBezswtee'hheunnsderfdjäeh;'geVeJruebin'/igäutemn deämmpmfäenrgne,rerdheerbenResYc'heruimngmedrawh'in;
graphln  Elisabeth  Matrei  besuöht  naCh Jahren  Staaten hm den Arnerikanern  auCh  der neue  Kämpfer  für  daS  ReCht
wieoer oie stätte ihrer Kindheit. Der Aufemhalt den  Blick  für  jhre  eigene  Geschich-  der  Indianer.
bei ihrem Vater scheint  ihr eln willkommenes  Alibi
fü,  ihr  Ausbre@hen  aus der  Hektik  des  Alltags.  te geschärft, eine Geschichte, die  Daiüber, über  den Zustand  der
DOCh itire  FluCht  glüt.kt  niCht: dOr kurze  Ver-  Sie,meiSt  nur im Strahländen  LiChte  öürdamerikaniSChen  1ndi8m.r  heute,

 regnete Sommer endet in Resignation... An- sehen und deren dunkle  Stellen  sie über  die  sozialen,  wirtschaftlichenspruchsvoller  Fernsehfilm  nach elner Erzählung  der
@sterreichischen  Autorin,  die  im Vorlahr  auf tra-  oft nicht wahrhaben wüllen.'  Das und rechtlichen  Bedingungen,  unter
gische Weise  um8 Leben  gekommen  iat.  Siehe  Heldenzeitalter  der Landgewinnung  denen  sie  heute  leben,  'will  - der

' unsei Titelbild. im WeSten,  jOdem  Amerikaner  aus seriCht  .,Die  IndiBner  kOmrnen"  VOn

FS - tausenaen aeschichten una pitmen aünther seisier intormieren. pinvemaut,  ist die eine  Seite, die an- Volk  ist  zu sich  se1ber  erwacht,  es  '
dere Seite ist das blutige  und,  ver-  ' hat  seine  Identität  gefunden  und

ta.as Franz Joseph l. (Wh. VOm 19. 1L) tw. SW brecherische Kapitel der Vernich-  sucht nun sein  rtecht. tine  3unge
is.oo  Spotlight  tung der nomamerit<anischen  tnriia-  tnoianerin,  rter  man  inaianische  pb-
18.30  The Mighty'  Continent  -  Europa  im  ner Wir haben aus unserer  Schul-  stammung  kaum  mehr  ansieht,  be-

20.  Jahrhundert  -  Kriegsvorbereitungen  zeit alle noch eine  etwas  einseitige  richtet  von  der  Geschichte  ihres
19(15 wurde Europas politisches Gleichgewicht er- VOrStellung.  Wir  hBben  gehört,  d8ß  VOlkeS,  VOn den  teiden  und  ver-
schü!tert:  Daa kleine  Inselreich  Japan  hatte  da8

.russische Re,ch besiegt.  Diese Tatsache  lös!e eine  die Spanier in Mexiko und Peru fülgungen,  denen es ausgesetzt war,
Kettenreaktion  ungeheuren  Ausmaßes  aus,  dlO gr8uS8m Wüteten,  von  den  Grau- von  den  imrner  WiederhOlten  Ver-
schllefülch zum Ausbruch des Ersten Weltkrieges samkeiten der Nordamerikaner  hat  sucheö  der  weißen'  Herren,  sie umführte.

1,15  Geschichfan  aus der  Geschichte   man kaum etwas vernommen: Tat- sein Land zu bringen, wobei man -
sache ist jedoch, daß Mexiko  und  vor  Rechtsbiuch,  vor  Gewalt  und

193o Tha Munsfe's Möglich: Ab 1'  SW Peru heute  mehrheitlich  Indianer-  Mord  nicht  zurückschreckte.  Ihr20.00  Enzyklopädie
10a15  Erkennen  Sie die  MelOd,le?  staaten sind, daß in Nordamerika Stamm aber hat überlebt und hat

aber  nur  mehr  kleine  Reste  des  in einem  Prozeß  vor  dem  amerika-
!I.OO Cabaret, Cabaret #  Erinnerungen indianischen  Volkes  kümmerlich  in  nischen  Bundesgerfcht  letztlich!1.50  Das  Gespräch

DD,  Günlh,er  Nennlng  spricht  mit  Franz  Josef  Reservationen vegetieren. doch Recht erhalten. Das Fischerei-
Degenhardt.  -  Der  1931 In Westfalen  geborene  Nunr  da die Amerikaner  langsam  recht,  aas einmai  rtiesem  tnaianer-
Protestsänger Franz Jose{ Degenhardt versuchte das gute  Gewissen  ihres  barbari-  stamm  zugesichert  wurde,  ,,sülange
sich bereits nach Abschluß seines Juss!udiums schen Zeitalters  verlieren  und sie  das Wasser  fließt",  gehört  nun  wie-  -als Sänger und Texter.  Ende  der set.hziger  Jahre
begann  Degenhardt  sich  politisch  zu engagieren,  das mit  der  Kultur  verbundene  der  den  Indianern.  Sie  sind  nicht
WuTde Zum Vsrbündeten VOn DutSühke, NeuSS und SCh1eChte GeWiSSen beSChleiCht,  er- kleinliCh,  Sie  laSSen  die  Weißen
Cohn-Bendlt- - innern sie sich  ihrer  Vorbevölke-  dürt  fischen,  aber  sie  machen  sie

rung. Aber auch die  Indianer  selbst  aufmerksam,  daß  es  ihr  Fluß  ist.
ÖkRD ' Werden wieder  aktiv. Es ist  ein Be-  Es war  wert,  sich  diese  Dokumen-

weis der Zähigkeit  dieser  Rasse,  tation  anzusehen,  auch  wenn  man
!(1.15 Dle llse ist weg- Empiehlensweries Fernsehspiel nach daß es nicht gelungen ist,  sie voll-  sie vor Jahresfrist  bereits  gesehen  'einem  Roman  von  Christine  Nöstlinger,  in dem es

darum geht, ob Kinder  von  ihren  Eltern  ernstgenom-  sränd'g zu demora/js/erena  A"  den hatfe.
men werden sollen. Ab t(. -  22.10 USA 2(10. seo Indianerslums,  wo sie als Almosen-  b
Power,  Dap indianische  Selbstbewußtsein  erwacht.

?:DF Vorschau  mit  kritischer  Wertung.  Im  Atiftrag  der  Österreiichischen

14a4o M,,nn0rsache,  VateT auf Dienstreise.  Die  Serie  ver-  Bischofskonferenz, erteilt vün der Katholischen  Fernsehkommission.
sucht an Hand szenischer Beispiele das Rollenver- @ = Sehenswerte  Sendungen.  SW =  Schwarzweißsendungen.  -halten  von  Mann  und Frau deutlich  zu machen.

!ü.'15 Flüsternde Wände. Der Spielfilm (England, 1!)66) e-r- Ihre Meinung zum Programm  (lob  und Tade!)  richtsn  Ste bitte  an  den
zählt dle  Geschichte  von  der  Einsamkeit  einer  alten
Fra,  d,e inmitten  einer harten  Realität'ihrer  Traum-  ORF-Kundendienst, 1136 Wien, Te!ephon 82 36 71 oder an die Hörer- und
welt verhaftet  bleibt  Voraussichtlich:  ab  14. Sehervertretung  des ORF,  1136  Wien,

mtisotaaü  -  BEZIRK hsoecx  0 IJHIIEN  IN'äNULEH



MONTAG  22.11 DIENSTAG  23 -rt MITTWO(

FS 1 FS 1

9.00  Am,  dam,  des  -  Verschiedene  Wohnstätten
Klsinkindsr

9.30  Der  orientierte  Haushalt  -  Technik  im
Haushalt  (Wh.)

10.OO  English  on TV -  George  Washington  (Wh.)
10.30  Kaisermanöver  -  Spielfilm  (Österreich,

1954)  Ab 12,  SW
Mit Rudolf Prack, Winnie Markus u. a. _ Regie.
Franz  Ante:.  -  Anspruchslose  Llnterhaltung  aus
dem  k. u. k.-C)ffiziersmiIieu,  die  ein  Wiedersehen
mit Hans  Moser bringt  twh.).

17.30  Am,  dam,  des (Wh.)  Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz
18.00  Im %ich  der  wilden  Tiere  :-  Der  versto-

ßene  Puma  '
19.00  Österreichbild
19.30  Zeit  im Bild  * mit  Kultur  und Spürt
20.00  Sport  am Montag
20.50  Die  Straßsn  von  San Francisco  -  Jimmys

Beweis  Ab 16
Als  der  Streifenbeamte  Jimtny  Vega  den  Wagen
des  Rauschgiffhändlers  Roberto  Perez stoppt,  ist

' er sicher,  den gesuchten  Verbrecher  endllch  über-
führt  *u haben. Da die Festnahme  aber illegal  war,
muß dei  Staatsanwalt  Perez wieder  freilassen.  Nun
öersucht  Vega  auT sk)ene  Faust,  den  Rauschgift-
händler  zu stöllen

FS 2

9.00  Am,  dam,  des  -  Ein  Haus  wird  gebaut
Kleinkinder

9.30  Einführung  in die  Denkweise  der  Physik  -
Elektrostatik  (Wh.)

' 10.OO  Formale  Logik  (1)  SW
(Ab 12. Schulsfufe,  Wh.)

10.30  Tüpas  -  Spielfilm  (England,  1968)  Ab  18
Mit Frederick  Stafford,  Dany Robin  u. a. -  Regie:
Alfred  Hitt.hcock.  -  Der  Absprung  eines  hohen
sowietischen  Geheimdienstbeamten  {ührt iur  Ent-
deckung  russischer  Flaketenbasen  in Kuba und zui

, Sprengung  eines  Spionageringes  in Frankreich.
Hitcht.ocks  Bearbeitung  des glek.hnamigen  Romans
von  Leon  Uris  bletet  bei  schwacher  Daratellung
naiv-konventionel!e  Unterhaltung  ohne  besondere
Spannung  (Wh.).

17.jO  Am,  dam,  des  (Wh.)  ' Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz

18.00  Spannagl  & Sohn  -  Kompromisse  müssen
sein  Ab14
Wieder  einmal  erhitzen  sich die Gemüter  dsr'Ein-
zelhändler:  ein  zweiter  Diskomladen  soll  eröffnet
werden.  Spannagl  hofft,  daß dadurch  ein  Konkur-
rent für den gehaßten  Supermarkt  emsteht.

18.25  0RF  heute
18.30  Wir
19.00  Österreichbild  -
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und Spürt

'  20. €K» Wer  3X  lügt
9r1  R_ n  I In#ai-iaiatm  __  l/arkokremiinii-iin

17.30  Einführung  in die  Denkweiss  der  Physik  - -  -a
Elektrüstatik

18.00  0n  we go -  Englischkurs
18.30  Dis  Geißel  des  Niger

1974 beglnn  in Westafrika  die  Bekämpfung  der
Oru.hozerkose,  jener Krankheit,  die in ihrem End-
stadlum  zur  Blindheit  führt  und  an der  bereits
Millionon  Msnschen  erkrankt  sind.  Der  Film  zeiat

&  %l 0 d  u  %J Il  lgl  VV g%a  -  V IJ Illl)I  I I a  Il  I a  Il  l;l  & Ill

' 21.35  Das  Haus  am  Eaton  Place  -  Der  Ehren-
gast  (Wh.)  Ab 14

22.20  Nachrichten  und  Sport

FS 2
den Kampf der Wissenschaftler  gegen diese futt.ht-
bare  Krankhelt  und  gegen  die  Unwissenheit  der
Eingeborenen.

19.30  Formale  Logik  m (Wh.)  SW
20.00  Das  Haus  am  Eaton  Place  -  Der  Ehren-

gast  Ab14
Dem Haus am Eaton Place steht  ein gro8es Ereig-
nis bevor: Könlg Edward VII. hat sich zum Dinner
bei  den  Bellamys  angesagt.

20.50  Lesezeichen
2L35  Zeit  im Bild  2
22.05  Monetön  fürs  Kätzchen  -  Spielfilm  (Frank-

reich.  1989'  Erwachsene

Mif  Bernadetle  Lafont,  Georqes  Gäret  u. a. -
Pieqie  Nelly  Kaplan.  -  Eine  junge  Diensttnagd,
die  iahrelang  als Sexualobiekt  ausgenützt  wurde,
wandell  sk.h  nach  dem Tod  ihrer Mutter zur be-
rechnenden  Dirne,  die  die  heuchlerische  Moral
der  Dorfbewohner  ausnützt.  -  Mit einigem  bur-
lesken Schwung  inszenierte  Satire, die ihre Glaub-
iui'iidinltail  ieirlhhh  rlnrhh  1!111711 nrrihp  MIllAI  iiln-

17.30  Landwirtsahaft  heute  -  Forstwirtschaft

18.00  People  you  meet  -  Englischkurs

18.25  0RF  hsute

18.30  Herausforderung  der  Menschhsit  -  Die
Suche  nach  neuen  Energiequellen
Auf  der  Suche  nach  neüen  Energiequellen  fuhr
Rüdiger  Proske  mit  seinem  Team  um die  ganze
Welt und stleß dabei  auf  interessante  Entwicklun-

:#eu:uni%it dSerongeenn-scX%delfE__de?aennge,rr\si?,g [)gieedawc%P_re
a liegt slcher  nk.ht beim ÖI, sondern  bei der Atom-

energie  und  deren  Variamen  wie  den  ,,söhnellen
Brütern"  (wh.).

19.30  Dsr  Großglocknw
Mit  3798 m ist  dei  Großglockner  nicht  nur  der
höt.hste  Berg  Osterreichs,  sondern  der  gesarmen
Ostalpen.  Der Film zeigt dle geographische  Lage,
die  geologischen  Merkmale  und die  klimatischen
Bedingungen  dleses  Bergmassivs,  das  1935 mit
dem  Bau der  GroBgIockner-HochaIpenstraBe  für
den Verkehr  erschlossen  wurde.

20.00  Das  älteste  Gevfürbe  der  Welt  -  Spielfilm
(BRD/Frankreich,  1966)  Erwachsene
Mit  Martin  Held,  Elra  Martinelli,  Raquel  Welch,
Jeanne Moreau u. a. -  Regie:  Cilaude Autant-Lara,
Mauro  Bolo@nini,  Philippe  de Broca,  Jean-Luc
Godard,  Franco  Indovina,  Mlchael  Pfleghar.  -
Sechs Episoden  um Dirnenwesen  und Zuhälterturn,
als eins Ari tiistorischer  Querschnitt  von der Stein-
zeit bis zur Gegenwart.  -  Weder kulturhistorisch-
seriös  noch witzig,  sondern  nur langweilig,  schmie-
rlg  und  formal  drmklassig.

21.55  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.30  Club  2

ARD
k'T'iß't '7'W"h'.'). "'-o-"  o-' -" -=-- "'---  =a=*+l -"'

ARD
1B.20 Splel}Jere.  Die  Sendung  inTormiert  über  die  Anfor-

derungen,  die  Haustiere  an ihre  Besitzer  stellen.  -
17.25 Songs  und  Geschichten.  Reihe ffir Schulkinder.

17.ü5 1(lü(l und etne Meile.  Komm mit in die Türkei.  Klnder.
2ü.15 Report.  -  21.00 Ein  Herz  und  eine  Seele.  Reihe

Heute Schlußwort.  Ab 14. -  21.45 Auf der Suche  nach
der Welt vor morgen.  Das neue Weltbild  des Kosmos.

ZDF

20.15 An hellen  Tagen.  Deutsche  Volkslieder  aus fünf Janr-
hunderten.  -  21.(1(I Hochzelt  Im arünen.  Stimmungs-
voller  Film  von Claude Goretöa (,,Die Einladung")  um
eine  ländliche  Idylle.  Ab  14.

ZDF
i7.10  Die  Buschspringer.  Relhe.  Ab  14. -  18.2t) Firbecks

neues  Land.  Reihe.  Ab  14. -  19.30 Reklantationen.
Dubiose  Geschäfie.

20.15 Kontakte.  Das Magazin für Lebensfragen  bringt  dies-
mal  einen  Beitrag  zu dem  in letzter  Zeit oft disku-
tierten  Thema von der ,,Krise  in den  mittleren  Jah-
ren".  -  21.15 Die  Verschwörung  der  Dekabristen.
Sowietischer  Fllm. Ab 16.

18.30 Mosaik.  -  17.1ü Technik  fi)r Klnder.  Bahnen am Seil.

19.3(I Zwölf  Uhr  mittags.  Klassischer  Western  von  Fred
Zinnemann  (USA,  1!)52), der  das  Thema  der  Verant-
wortunq  gegenüber  den  Mitmenschen  in eindrucks-
voller  Form  behandelt.  Ab 14. -  21.15 Blickpunkt.  -
22.0(1 Aspekte.
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9.00  ' -Am,  dam,  des  -  Die  Wohnung  Kleinkindsr

9,30  Telsberuf  -  Faires  Verkaufsn  (12)  (Wh.)

SW

10.OO  'Was  könnte  ich werden?  -  Berufsbilden-
des  Schulwesen
(Ab 7. Schulstufe,  Wh.)

10.30  Der  Tod  des  Arztes  Ab 16,  SW

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz

18.00  Ein  Mädchen  fällt  vom  Himmel  (8)  Ab  14

18,25  0RF  hsuts

18.30  ' Wir

19,00  Österreichbild

'19.30 Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur'und  Spffirt

20.00  Die  Italimerin  in  Algier  -  Oper  von

Gioacchino  Rossini
Mit Llgo  Benelli,  Sesöo  Bruscantini,  Norma  Pala-
cios  Rossi,  Lucia  Valemini  Terrani.  Es  spielt  dle
Staatskapelle  von  Dresden  unter  Gary  Bertini.  -
Mustafa,  der  Bey von  Algler,  hat seine  Frau  ver-
stoßen  und  einen  Piratenkapltän  beauftragt,  ihm
eine feurige  Italienerin  zu  rauben.  Der  Plan  ge-
lingt,  aber  es  kommt  zu  allerlei  Verwicklungen
und  listenrüichen  Verwirrungen,  bfö  wieder  alles
seln  gutes  Ende flndet.

22,10  Nachrichter)  und  Sport

FS 2

9.00  Arn, dam, des -  Nachbarn  Kleinkinder

9.30  Die ersten 365 Tage  irn  Leben  eines  Kindes
-  Das  Neugeborene  (Wh.)

10.OO Wir  besudisn  eine  Ausstellung  l- Egon

Schiele-  S!'V

10.30  Der Tälisman  -  Spielfilm  (USA,  1954)
Ab  14,  SW

Naiver  Abenteüerfilm  um Rk.hard  Löwenherz.
17.30  Am, dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder
17.55  Betthupferl  -  Familie  Petz
18.00  Bitte  zu Tisch

18.25  0RF  heuts
18.30  Wir

'18.49 Be1angsendung  der  Präsidentenkonferenz
der  Landwirtschaftskamrm.rn

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Kung  Fu -  Caine  und  d%  Chinesin  Ab  16
Caine,  dessen  Steckbrief  In leder  8tadt  zu sehen
ist.  wird  von  einem  Rancher  erkannt  und  beim  .
8heriff  angezeigt.  Als  der  Mann  seine  Belohnung
fordert,  erschießt  !hn  der  Sheriff,  um  selbst  das
Geld zu  kassieren.

20.55  Fatn  aein,  beinander  bleibsn  -  Das  erzäh-
lende  Lied

21.40  Rumpo  Kid  bittet  zum  Duell  -  Spielfilm

(Eng)and,  1985)  Ab  16
Mit  Sidney  Jamea.  Kenneth  Williama  u. a. -  Ragie:
Gerald  Thomas  -  Eln  tolpatschlger  Installateur
m!rd füi  einen  8heriff  gshalten  und  säubsrt  eln

piäd.tchen von- dunklen Elementen. -  übermötlge

17.30  Die  ersten  365  Tage  im  Lebsn  eines  Kindesi
-  Das  Neugeborens
Beginn  einer  drelzehntöiligen  Sendereihe  über  das
srsts  Lsbsnsiahr  alnos  Klndiiii_  F)io orato  Foliio

wesiernparoa  ie.
 23.10  Nachrichten  und  Sport  '

I

j
zargT afü -Ö;aNrione;--des='Ü;ugebaorensn-we;!;;
Tage  nach dsr  Getöurt:  Die wk.htigstsn  Funktionen,  
Wie  8itzsn.  Gahen.  Greifen  und  siozialsr  Kiintakt.

FS 2
sir;d  -sc-h-oH rn'Tti;en-'ÄfüÄtzen-zÖ--e;Ä;'nns;"-Öna
der  Arzt  hat bsreits  die Möglichkeit,  Schädigungen
oder  EntwIckIungsstörungen  zu testen.

18.00  Russisdi

18.25  0RF  heuts

18,30  Die  Nstsilik-EskJmos  '
Ende  Oktober  beginnen  dle  Vorbereitungen  für
den  langen  arktischen  Winter,  mit  denen  die
Senderelhe  über  das  traditionelle  Lebsn  der  Net-
silik-Eskimos  schließt.

t9.30  Wir  besuchen  sine  Ausstellung  -  Egon

St.hiele  Ab  14,  SW
Der Maler  Egon  Schiele  (1880-1918),  der sich zu
Beginn  seines  Schaffens  an den  Werken  Gustav

H:;:% 'd::'W:re'ssgi::W'muzs', g:W :i'T'a:;rrevWrh
zum  Durchbruch  verhalf.

20.00  Das  Mädchen  und  der  Kommissar  -  Spiel-

film  (Frankreich/Italien,  1971)
Mit Michel  Piccoll,  Romy  Schneider,  Georges  Wil-
son  u. a. -  Regie:  Claude  Sautet  (1971). _  Um
Verbrecher  auf  frischer  Tat  ertappen  zu  können,
verlockt  ein  Pollzeikommissar  eine Gruppe  kleiner
Gauneii  zu eiinem Bankübertall.  Als dabei  auch eln
F:littchen  verhaftet  wird,  dessen  er sich  als  Lock-
voqel  bedient  hat, erschierlt  er einen  Kollegen.  -
In  der  psychologischen  Motivierung  nicht  einsk.h-
tlger,  aber  durch  Darstellung  und  Regie  überzeu-
gender  Film

:)1.5ö  Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22.25  Club  2

ARD

17.30,,  Der  orientiene  Haushalt  -  Sicherhsit  Im
Haushalt
In ledem  Betrlsb  gibt es Vorschriften  zur Unfall-

 verhüturig,  die  von  dsn  Behörden  streng  über-
 wacht  werden.  Wle wiahtig  es wäre,  sok.he  Maß-

nahmen  auch  im  Haushalt  zu  treffen,  zeigt  dlese
Folge.

18.00  Telekolleg  Il -  Deutsch  (10)

18.25  0RF  heute  '

18.30  Reisswege  zur  Kunst  -  Mittel-  und  Ost-

slowakei
. Wer es leid ist, immer  nur die bekanntesten  Kunst-

stätten  zu besuchen,  kommt  bei einer  Reise durch
die  Mlttel-  und  Ostslowakei  auf seins  Kosten:  in
Burgen  und 8ch1össern  einer  romantlachen  Berg-
landschaft  und  In verschlafenen  Provinznestern
find.et  der KunstTreund  kleine  Kostbarkelten  (wh.).

 19.30  Telöfrance  -  Bretagne
(Ab 1 €). Schulstufe.)

'20.00  Wissen  aktuell

20.55  Apropos  TV  -  Die  (un)heile  Welt  der
Fernsehfamilie

21.40  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.15  Kobra,  übernehmen  sie  -  Poker  mit  dop-

peltem  Boden  Ab  16
Der  amerikanische  Industrielle  Alex  Lowell  will
WiOhtige  Geheimpaöente  einer  ausländlschen  Flrma,
an  der  er  die  Aktienmehrheit  hat, an feindliahe
Agenten  verkaufen.  Die  Organisation  Kobra  soll
dies  verhindern  und  Lowell  das  Aktienpaket  ab-
jagen,  um  weitere  Machenschaften  zu  verhindern.

A  ral  ra%

16.2(I  Wie hätten  Sie's  gemacht?  Ein Spim um Erziehungs-
franiin  mij  I-I+arn  unrl  kainrleirri  _  47  %  14iav  ial  Iffün

/-lt-"'tLl

fö?:rma!!H;ss'e'nä:.ing"f6:=;;Ö'er-.  D::;smai:a-ffa;;  "::;
sich für  das  aleiche  Taschenaeld  noch  so  viel  kau-

15.55  Lebenszeichen.  Bebel  und  Bibel.  Jeanette  Wolff,
achtundachtzio  Jahre.  Geschichte  der  Frauenbewe-

fen-w'lTh v-o-r-eTnem-J-ahr'>-'-----'-  "--'-  --
20.15 Plusminus.  Wirtschaftsmagazin.  -  21.45 Die  Fernseh-

Diskussion.

ZDF

6Ö'ri;;"-efü6-t'=v;n-":ejÖer--pÖ!!irffi6+i  a-Nifüen--Fr:ffiÖ.-"Z-
18.40  Die  Sendung  mlt  der  Maus.  Kinder.  -  17.10
Szene  78. Begegnung  mit lungen  Strafgefangenen.

20.15 Wie  angelt  man  elnen  Mllllonär?  8pie1fi1m  (USA,

1MgOs3n)r.oeSatE.irhies::h ,bang,BeJe_:cl':e2r2t.e5, Kuoemmöednieto mmio51MaArm11yün
16.35  Mi)ten  In  Deutachland.  Im  dritten  Teil der  britischen

Filmserie  qeht  es  um  das  deutsctle  Landleben.  -
18.2(I  Den  lieben  langen  Tag.  Spielserie  über  Pro-
bleme  dey  beruTsöätlgen  Frau. Ab 14.

19.30  Die  liebe  Familis.  Etwas  verstaubte  Komödie  zum
I  A  k  al  #  s  +  #  k  ##  #  la  Il  -vk  #  #  #  k  #  +  %l  #  #  k  %  #  s  #  k  a  #  #  #  I_  -a  vn  I _

sant-makabres  Gesellschaffsstück,  in  dem  ein  Krsiis
älterer  Menschen  durch  anonyme  Anrufe  in  Verwir-
rung  gestürzt  wird.  Ab 'lfi.

ZDF
fi;-. A-;'1;.'a'r"2'2'.ff"'l:;v;i'o;'s"jÖföfö;rIeg-.=6!;':iut;;;I
tische  Geschicme  vom  Alleingang  eines  US-Bürgers
gegen  den  Bau  der graaten  Kraffwerke,  die ie  ge-
olant  wurden.  Ab  16.

18.30  Malhematik  und  Experiment.  Von  der  Beobachtung
zum Modell.  -  17.1ü Robinzak.  Reihe  für St.hulkinder.
-  19.3(1 Aualandalournal.

2ü.15 Der Wlndsbacher  Knabenchor  singt  zum Advent.  -

- BEZIRK üioecx  * GHISSEMANN KAFFEE iiiglieh rösffriseh
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16.20  Hallo,  Dienstmann  -  Spislfilm  (Österreich,

1951)  - Kinder,  SW

Mlt  Paul t4errbiger,  Hans  Moaer,  Wamaud  Haas  u. a.
-  Regie:  Franz Antel.  -  Ein  «Or ein  Maskenfeat
als  Dienstmann  verkleidetei  Professor  wird  von
einem  echten  Dienstmann  ffü  ein  Geschäft  enga-
giert,  was  zu  beträchtlk,hsn  Verwk.klungen  führt.
-  Harrnlos-nettas  Lustspiel  (wh.).

'17.00  Baustelle  -  Kochen  und  esssn  Kfnder

17.30  0rzowei  -  Verstoßen  Kinder

Abenteuerserie  aus dem afrlkanlschen  Busch.

17.65  Betthupferl  -  Familie  Petz

fft.OO  pan-optikum

18. 30  Guten  Ahend  am  Samatag...sagt  Heinz

Conrads

19. 00  ösförreichbild  mit  Südtirol  aktue1l

ffl.30  Zeit  im  Bild  * mit  Kultur

19. 65 $ort
20. 15  Musik  ist  Trumpf

Fernsehwurischkonzert  mif Pet*r  Frankenfeld.  Als
Gäste  Juliane  Warding,  Rudolf  8t.hock,  Beate
Granzow.  Bela  Erny.  der Tölzer-Knabenchor  u. a.

21. 50  Spon

22. 06  Fragen  des  Christan  '
P. Dr.  Berthold  Mayr  antwortet.  "

22.10  Der  schörlachrote  Rock  - -  Spielfilm  (USA,

1955)  Ab16

 JMoihtnCosr,nuerIgeWsild(1e,M,ichaeDI eWrilhdiisntgorpls,hae. -jaRllegdiees:

q;;P:aHi;:;n ,iTn:'::-l:'i:gA:'  8r,4gh 47Hkiz
1776  als  brttlscher  Spion  auf 8eite  der Amerika-
nor kämpffe  und durch  einen  Gegenspion  entlanrt

'sf'e'tenAni"n:zrueon"eä:,-" a:nedr "oRnes'azrkueren4:an:jneu'k'r"i:
tische  8te11ungnahme  gegenüber  unmenschlichen
Soionaqemethoden.

FS 2

Klavier  und Örcheister

16.(X)  Spiel  -  Baustein  des  Lebens  -  Soiel  -

Vorbereitung  auf  die  Schule?  (Wh.)

15. 30  Der  orientk.rte  Haushalt  (7)  -  Gesunde

Ernährung  (Wh.)

16. 00  Konzertstunde

in  Es-Dur.
18.56  Johann  Sebastian  Bach:  Partita  Nr.  5 B-Dur

17.'15  Fein  sein,  beinander  b1eiben  (Wh.)  -

fli.OO  0r7entierung
Präsentation:  Dr.  Hubert  Fek.htlbauer.

18. 30  öhne  Maulkorb

19. 30  Redsn  und  reden  lassen  -  Manipulieren

(Wh.)

20. 00  Die  Galeris

:X).15  Ubu  roi  Voraussichtlich:  Ab  18

Asplfyieeid uJmarryeSIne,KCiknle!)nbuUrbglle;lIc' eheinn suusrurerpaaIitsotirschheaat
den  polnischen  Graphiker  Jan  Lenica  zu  diesem
Zeiichentrickfilm  animlert.  Neben  dem  SpaB  an
der  Geschlahte  will  er  auch  den  Zynismus,  der
in ,,Ubu"  liegt,  slchtbar  machen:  Ein  8pießbürger
avanciert  zum Massenmörder.

21.10  Literaricum  -  Marie  vün  Ebner-Eschen-

bach:  ,,Der  Muff"
Marie  von  Ebner-Eschenbach  gilt  als  eins  der
bedeutendsten  Erzähler!nnen  des i9. Jahrhunderts.

Adels,  deis  Kleinbürgertums  und  der  bäuerllchen
Dorfwslt  appellierte  sie  an  das  Versländnis  der
Menschen  für  die Nöte  des Nächsten.  So beschrelbt
sie  in  der  Erzählunq  ,,Der  Muff"  dle  Geschk.hte
elnei  Befüerin,  diö  von  einer  Generalin  elnen
kostbaren  Muff  erhält  und der nun nlemand  glaubt.
daß sie den Muff  nicht  gestohlen  hat.  '

21.55  "'i'-rnationales  Jazz-Festival  Montreux  1974

ARD
1S.OO WahIbekanntschaften.  -  17.15  Katastrophen(lft.  Mshr

' als 23j)ü0  Menst.hen  starben  75.(XIC) wurden  schwer  ver-
lelzt  und über  eine  Million  obdachlos,  als  Guatemala
im Februar  1976 von einem  furch!baren  Erdbeben  helm-
gesucht  wurde.  Der  Film  berichtet  über  die  inter-
natlonalen  Hilfc.leisfünqen  für  die  Cföfer  dieser  Kata-
strophe.

2(1.15 Eln  Verbrecheri  aus  wahrer  Llebe.  Eindrucksvoller
gesellschaftskritIscher  Spielfilm  (ltallen,  1974)  aus
dem Italienischen  Arbeitermilieu.

ZDF
20.15  Muslk  Ist Trumpf.  -  21.W Das aktuelle  Sport-Studlo.

-  23.D5 Bekennlnisse  dsa  Hochstaplers  Fellx  Krull.
8pie1fi1m  (BRD, 1957). Frivole  Verfilrnung  des Romans
von Thomas  Mann.  Ab 1ei.

füjRFUNK

Programmauswahl  gezielt  präsentiert

(luerschnitt  durdi  das  Hörfünkangebot  der  Woche,  ohns  Abendprograrnrn

Kirchenfunk

Tägllch
Z166  ö3  -  EinTach  zum  Nachdenken

(Q3rrer  Wilhelm  Mfüler,  Mödling,

M5o.Ra!j!1"'- :gselangbetrachtung (Dr.  Ste
phanie  Prochaska,  Wien,  von  der
evangellschen  Kirahe)

8.85 ö1  - MörqenbeW:htung  (Wh.  Vön
0 RI

Franz  Unge-r,  Andau,  Bu-rgenland)
6.35 D R - Das evangelische  Wort  (Pfar-

rer  Wolf@ang  Pohl,  Ternitz,  NÖ.
7.30 ö1  - Okumenische  Morgenfeiei

,Mit der  Krankheit  leberf.'  (Propst
Dr.  Heinz  Huber.  röm.-kath.:  Pfar-
rer  Günter  Jonischkslt.  ev.-luth
Dr.  Nikolaus  Zambetis,  griech.
orth

8.30 0  3 - Alte  Hymnen  -  neue Lieder.
9.45 0t  -  Geistliche  8tunde:  ,,Eine

Königsherrschaff  nk.ht  von  dieser
Welt."  (P.  Dr.  Konstanz  Faschian
OFM, Innsbruck)

10. OO ö1  - Katholischer  Gottesdienst  aus
der  Chrlstkönlgsklrche  Linz-Urfahr.
Proprium:  Motetten  von Anton  Heil-
ler  tind  irn  Satz  von  Hans  Lso
Hassler  sowie  aus  dem  ..Gottes-
lotla  Ordinarlum:  Canzonen-Messe
für  gemisu.hten  Chor  und  Bläser

In dsr GEISTLICHEN  8TUNDE  spricht
P. Dr.  Konstanz  Faschian  OFM,  6010

' Innabruck,  Angerzellgasse  5. Telepho-

I nisch erreichbar  am- 2'1. 1t  von
iO bis  1l  Uhr  iü  ORF  Landesstudio
Innsbruck:  ü5222/37631/2fß  Dw.

heit.

Mlltwoch  und  Samslag
7.55 tl1  -  Nachrichten  aus  der  christ-

lichen  Welt.

Bildung  und Wissenschaft

Ho.ga\fj jR'- DSe':u"%Fs'r!gelung bel auBer-
ehelichen  und  eheTichen  Klndern
nach  der  Scheldung.  1.  Ehelk.he
Kinder  -  Eltern  einlgen  sich  ein-
vernehmlich:  2. Eheliche  Kinder  -
Eltern  uneinig  in bezug  auf Kinder:
3. Außereheliche  Klnder  -  einvet'
nehmliche  lAsung;  4, Außerehe-
liche  Kinder  -  Vaterschaftsprozeß
als  einzige  Lösung,  -  Dr.  Josef
überacher,  Leiter  des Schulpsyt.ho-
logischen  Dienstes,  und  Dr.  Inge-
borg  Modrliz,  Leiterin  des Jugend-
amtes  Spittal  an  der Drau,  wollen
in  dieser  Sendefolge  dle  Hörer
über  die  rechtlichen  und  psycho-
logischen  Hintergrönde  der  Be-
suchsregelunq  informleren.

Monlaq.  22. November
9.15 tl1  - Quellen  zur  Geschk.hte.

Quellen  zur  Geschicme  des  Alter-
tums  (8F.).

10. 35 Ö1  - Ein  Toter,  der  nicm stirbt
(SF.  -  Für den  ksnholischen  Reli-

15A5  ß'o1"'uMn'eeh"riolhe1r'nen -  mehr  wissen.
Die  Wiener  St.hule.  Die  weltweite
Nachfolqe:  Krenek,  Hartmann,

' Nono,  Fortner,  Boulez.
'5-30  ff1  - Förscher  zu  Gast.  Ür.  Josef

Pieper:  Kreatürlichkeit  -  Elemente
sines  Grundbegriffes.

i7.1ö  Ö1  - Familienfunk.  Reifungspro-
bleme  der  Zwölf-  bis  Siebzehn-
iährigen

Dienstaq,  23. November
9.W tll  - Zeitgenössische  Literatur  in

der  Schweiz.  St.hweizer  Erzähler
der  Get)enwan  (SF.).

10. 35 tl  1 - Aus  der Theaterpraxls.  Klas-
sikeraufführungen  ,,Gestem  und
Heüte"  (SF.).

15.(15 0 1 - Mehr  lernen  -  mehr  wlssen.

wMu,skiuknpqöyecntojeorgie,u,lkPhysIoIogIsche
'17.10 öl  - Familientunk.  Reifungspro-

Mlttwoch,  24. November  ,
9.05 01  - Naturwissenschait

ständlich  gemacht.  Dle  schwlm-
menden  Erdteile'  (SF.).

9.15 Ö1   Das  Klima  der Erde.  Kllma-

'R.35 #?'-armk'RQiaennst'la2;i'Mitmenachen.
Die  Bundesanstalt  für  Wasserbio-
logie  und Abwasserforschung  (8F.).

'ffl.05  0  1 - Mehr  lernen  -  mehr  wlssen.
G+eiche  Dk,htimgen.  -  verschle-
dane  Komponlstsn.  Friedrich  Rök-
kert:  Der  Hlmmel  hat  slne  Träne
gewelnt   8chumann,  Flsger.
Eduard  Mörlke:  Denk es.  o Sesle
-  Wolf,  Pfitzner.

15.30  ö1  - Die  Internationale  Radio-
univsrsität.  C)stliche  und  westliche
Werte:  Was  ist ein  Wert?

Donnerslag,  25. Nov*mber
1.15  a  1 - Wle berühmöe  Menschen  ge-

lernt  haben.  Lernprotokolle  In Uri-
zidils  Tageb(ichern  (SF.).

10.35  ö1  - Ole Welt  der Technik.  Wii
beauchen  elnen  Landeslastvertei-
ler  (8F.).

15.05  tl  1 - Mehr  lernen  -  mehr  wissen
C)rganisationsformen  in  der  Indu-
striegesellschaff:  Das  Unternehmen
und die C}rganisatlon.

15.2ö  Ö 1 - Mehr  lernen  -  mehr  wluen.
Eniehung.  Warum qlbt es e%)ent-
Ik.h Schulen?

15JO  Ö1  - Dls  Internationale  .Radio-
universität.  östliche  und westlk.he

17i1ö  Ö1  - Farnllienfunk,  Flucht  oder
Ausweg?  Neue  Versuöe  der  Le- -
bensbewältigung.  Problemlösung
durch  Ern4hrung.

Fr*ltag,  H.  November
9.05 01  - Dlchter  interpretieren  Ge-

, dE;. u r:u!:h.  :O,% ,rofmannsthal :
1.16  U 1 - Ideen,  die sich durchgesetzt

haben.  üer  Wundsr  gröfües  ist die
Llebe  (SF.).

'ffl.35  0  1 - Qeschichte  der C)per von den
Anfängen  bls  zur  Gegenwart.  Die
04er  im  zwanzlgsten  Jahrhundert

liche  Buch.  ,,Skeptlsche  Ethlk."
Nach  dern gleichnamigen  Werk  von
Wilhelm  Weischedel.  Grundproble-

Literatur

:.Ra\Cl  F '-  DH:'::(':'agin Fortsetzungen.
,,Auf  der  8uche  nach  der verlore-
nen Zait."  Von Marcel  Proust.

Montag  bla Donneratag
18.45  0 R - ,,[)ie  8uche  nach Öem Licht."

Erzählung  von  Jeanne  Saint-Mar-

. 8.15 01  - Du  holde  Kunst.  ,,KannsJ

du, Herz, eFiunnkSeprizea!elIunsgein?'1ü.3ü  tl  R - Die  ,,Wickel-'
bär."  Von  Deszö Monoszloy.

14.0ü  01  - Der  dramatisierte  Sonmags-
roman.  ,,Der  Knabe  rnit  den  drei-
zehn  Vätern.'  Von  Roda  Roda  (2).

16.0ü  OR  - ,,Spuren  an  der  Grenze."
C)-Ton-Hörspiel  von  Klara  Köttner-
Benigni  (siehe  Abendprogramm.
Montag).

Mlttwoch,  24. November
15.45  01  - ,,Der  Fingerhul"  Erzählung

von D. H. Lawrence.
17.10  01  - ,,Madame,  Madame."  Höi-

spiel  von  Jean  Grimod.  -  Susl
Nlcoletti  als elegame,  schöne  FraL.
die  bereits  zum  vieiten  Mal  ver-
helratet  ist und nun erfahren  muß,
daß  ihr  Mann  plötzllt.h  bankrott
ist.  In Monologen  1ä13t der  Autoi
das  Bild  einer  charmamen  Frau
snts!ehen,-  deren  Charakter  vollei
Widersprüche  ist.

Freitag.  28. November
17.1ü'  O1  - Familienfunk.  Literatur  Tür

Kinder.
9amstaq,  27. November
16.ü5  01  - Ex libris.
ff,'ffl  CI R - ,,Spret.hstunde  bei Dr. We18."

Höispielreihe.  ,,Wer  sein Kind  liebt,
züchtigt  es"  lautet  ein altes  Sprk.h-
wort.  Wo  aber  liegt  die  Grenze
zwischen  ,,gesunder  OhrTeige'  und
Mil!handlung?  Diese  und  andere
Fragen  werden  in  der  Hörspiel-
reihe  zur Sprache  qebracht.

B E.Z I R K L A N D E C i
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,Freiiich,  Kind,  die  F«rsorge  wird  s*gn

,Ja, Hod'iwiirden,  vergelt's Gott.

Sie tauchte  iru ider  anonymen  Masse  der

Dorfgemeinschaft  uoter  und  war  in  iaRie

große  Sd'rar der Kinder  Gottes  einverleibt.

Hfiffter  .den  Fenstern  ihrer  Häcser  hatteri

sie bunte  Vonhärxge  aus Leinen  auFgezogen.

Vor  dem Herrgottswin*el  lag sie auf den

Kryien  urbd flu&te.

Durffi  iden  üppig  blühenden  Garten  des

Pfarrhofes  s*ritt  &er  P{arrer.  Er  hetete

das Brevier.

,Daß  uns der Herr

vor  Flauten  im Fremdenverkehr  bewahren

wolle,

daß uns Jer  Herr

die S*weine  im Stall  vetmehin  lasse,

daß uns der Herr

genügend  S*naps  und  Wein  und  Bier  be-

scheren möge,

daß unis der Herr

unsere  immerwähren'de  Liebe  zum Herrn,

em Allmächtigen,

bewahren  möge

Seien wir  darbkbar!

Oberlarbgdorf  ist ein Dorf  wie  viele  andere,

wie  huixdert  airulere  in cnserem  Geb'iet.  Sei-

ne  Leute  sirrd Oberlanigtlorfer  mit  Fleisdi

ur»d Blut.  w.ie es auch arpderstwo  i3n sehr. sehr

vielen  Orten  unsepes  Ge):iietes Jiese  Ober-

langdorfer  gibt.

Dem  Ort  Oberlangdoiif  muß eiri  Spiegel

vorgehalten  werden.  Wer  sich .darin  er-

kennt,  hat  in O):+erlangdorE  seinen geliebten

Heimatort  gefunden.  'jeder,  der Oberlang-
dorf  liebt.  hat  eine Heimat.

Der  verloren  geglaubte  Sohn  kam  wieder.

Er  fJiichtetoe  vorh  Oberlangdorf,  seinem

Heimatdoff,  als er diie vielgepriesene  &hön-

heit  von  Oberliangdorf  icht  mehr  ertragen

koninte.

Der  alte  Ba'uer  iblieb allein  bei seiner  alten

Frau.  seinen  Sc(»weinen.  Rindern.  S*afen

ui»d Hiihnern.

Marias  erste aktivq'Handlung  war  der  Wi-

derstand  gegen  alle  herrscherxlen  RegeTo,

Ordnuizgen,  gegenSitte  ual  Gesetze.

Die zweite  war.  daß sie Walter  Griinauer

zur  Rade  stellte.  Sfü wol]te  es nocli  eirumal

versuchen.

,Ja, WaS iSt?

,Mit  welchcm?

,Du  weißt  ja."  Unid nach kurzem  Zögern.

,Halt  mit  benden.

,Laß  michl

,,Was solI ich machen? Du weißt  ja, 'ich
haibe ja...  -

Ja, ja, sie weiß es. Er hat es ihr  gesagt.

Er hat bei einer  arnderen  auch ein Kiind.
,J7a1ter!"

,,Scher idich, laß mid"i in Ruih. Was  soll Äch

madüen.  Wirst stföon einen ani&eren finden,

der auf deine Frwtzen  auFpaßt.  Geh jetzt!"

Und er dreht  sich weg.  Siie hält  ihri  am

Arm zurii*.  S'ie vergudxt,  ihn  aufzarhalten.
,Versteh  mifö  dodx. Bittei"

Er reißt sich gewalts'am  los. Er geht davon.

Mit  sicheren und sdiweren Schritten.  Er,  ider
reiche Bauer,  fühlt  sich als starker  Mann.

Wer könnte ihm  etwas  anhaben?

Da war nun ):iald der Tag  da, da Maria
niiaaerkommen  sollte.

Sie bangte dem Tag  entgegen  urbd allem,

was er an Folgen bringen  wiirde.  Sie ging

4mmer mehr in sich und  wurde  yerstMosse-

ner und.stiller.  Sie sagte zu niernarbden  mehr
etwas.

Sie beIästigte ni.emaoden.  Sie  wurde  ie-

man.dem zur Last.  Sie war schon  vorher

ruhig, ,,willig,  ehrllich und sparsam".  jetzt
war  siie nur  na*  außerb  ruhig.

An ihrem Mbe3tsp1ab'z  mußte  sie zih.ig  sein.

,,Das Madcben -überließ sicb einem
dumpfert Selbsterbaltungstrieb.  '
Ibr  Denken und  Streben  ricbtete  sicb

auf das leiMicbe  Unglüch."

Dodx &je Leute,  die das am 24. März  .in

der Tageszeitung  las'ery, verstan&en  nicht,

was der Berichterstatter  eigentlich  gemeint
hatte.

Walter  Grünauer  hatte  bewiesen,  daß er

ein Schwein war.  Die  GeseMs*aft  hatte  als

Sammelsurium  von  Mensdxen  total  versagt.

Der  Vater  Griinauer  ziichtete  erfolgreich
Schweine.

Der Herr  Pfarrer  las taglich sain Brevier.

Im Dorf  stiegen  immer  me'hr Gäste aus ial-
ler Herren  Lföidern  ab.

Die  Umsätz'e  ider örtliehen  G.eschäFte stiegen.

Maria  mußte  m'it ihrem  sthweren  Körper

viel  uinter  aer Hitze  leiden.  Man  sagte auch,
ste war  gesegnet.

,,Die  Wirhlicbheit  bleibt  alarmie-

render,  und  man  begegnet  ibr  unge-

scbmin.'et  und  grausam  im

Gericbtssaal."

Die Wföklichkeit  der nächsten  Tage  spielte

sich im Le):ien  von  Maria  ab.

Das  Dorf  erfufür  ryidits  davon.  Dier  junge

Gfünauer  kiimmerte  sich nicht  tlarum.

Am  letzten  Tag  kam  i&ie Wirklicl'ikeit  )'is
hinauf  in die Kammer,  die Maria  ganz al-

Iein mit  ihren  Kindern  bewohnte:

mit  dem  Geborenen  urpd mit  dem  Unge-

borernen,

Sie kam an diesem Tag 'föliig  du7dinäßt
in iföre Kammer.  Sie zog  siffi  in dieses Zim-
mer  ztiriidc  umd bliieb dort.

Sie ließ  niemanden  zu sia'i.

Als  die Wehen.  begar»rien,

,,zog  sie sicb in ein leeres Zimmer  im

Hause ibrer Großekern  zurüch,

legte sicb auf'den  Boden und zebar
scbLießlicb ibr zu»eites Kind."  -

 Der Biirgermeföter konnte  ni*ts  für  sie

tuin. Die Dorflbewohner, ihre Mitmensa»en,

gtngen ihren  Geschäften rba*.  Der  Herr

Pfarrer betete sein t%liches Brevier.

,,Die Nabelscbnur sdanitt sie mit  der
Scbere ab, und das Neugeborene

biek sie im Wascbbechen unter  das
fließende Wasser."

Die Dorfgemeinsföaft  hatte total  versagt.

Auch die Kirdie  urn& ali)es rings'um  hatte

versagt. ,,Giit» uns heutc unser t%li*es
Brct, und vergib uns unsere  S*uMerb."  Was
half das alles. Wer-sollte  vergeben?

,,Zu ibrer Uberrascbung begann  aas
Kjnd  zu strampejn und 2//  scbreien

und seine Lebenskraft zu beweisen."

Maria konnte es nidit  wissen:  Walter  Griin-

auer hatte in diesen'i Augertblidk  eine Aus-

einandersetzung mit  seinem Vator  wegen

des Ankaufs eiiier  neuen Sdiweinerasse.

Waltcr  wollte seföem Vater  zuerst  nicht

nachgefün. Dann aber  gab er doch nach.

Darttufbin  emarkte  sie es im vollge-

7itl1ten Becken, wideelte  die Leicbe

ivz ein Handthch und verstedete  sie

im Kleiderkasten. Dann  begab sie
sicb ins Bett  im'limmer  nebenan."

Am Tag darauf ]ieß sie.den  Gfflnauer  ru-
fen. Der  kam  auch.

,,Sau!"  sförie  sie ihn  an.  .

,,Was  wirlst  du von  mir?"

,,Ich habe ein Kirpd  hekommen:  tot!"

Er  lachte  laiut auf:  ,,Na  und?"

Jetzt, &achte er, kann iai ihr  die Wahrheit

sagen. Gott  sei Daifü«,  es wair eine Totge-
öurt.

,,Du,  Mania!

),  J a ) t(
,,Id'i habe dich damals  angelogenl"
,,Wann?"

,,Als ich dir sagte, ifö hätte  einer  anderen
aud'i  ein Kind  gemacht."

,,I'st das nicht  wahr?"

,J'Jelan !"

.Sie schrie auf. Er  verschwanid.  Sie blieb  al-

lein zuriick. Sie ging  zum  Schrank.  Sie iat-

te Angst  vor allem.  Sie hatte  Arngst vor

dor Ger»darmerie,  vor  dem Geriaht,  vor  dem

Apzt, der sie anbeigen  wün&e. Sie  machte
im Her.d  ein großes  Feuer.

,,ttnd-scbürte  die Kindesleicbe  ein".

Vor  i&er Gendaerie  war  sie voll  gestän-

.aig. Ihre ?Aitmerbscherb, die nichts  vom  Kin-

dösmord  wußten,  erkfüten  sie für  völlig
normal.

Auch  der junge  Grünauer  fiiel nicht  auF. Er

gfög in den.Stall  zu seinem Vieh.

Sie reagierte  lsdiglich  auf Entfüusd'iungen

abnorm,  erkfüte  der Gerichtspsyüater,

Weil  Maria  Hfülrigl  Toei ider  Geriffitsver-

handiüng  ziusammenbra*  unid weil e'iner
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der Gesd'iworenen  einen  Anfall  etlitten  hat-

tie, wunde  der  Prozeß  auf  untbestimmte  Zeit

vertagt.

Maria  Höllrigl  qie*te  fortan  dahin.

Sie haite  versucht,  sidi  in ifür Sfö'icksal  zu

fiigen.  Sie  fügann  Gott,  -den Pfarrer,  die

Welt  und  aen Griinauer  zu verfluföen.

Der  rei*e  Grünauer  hiatte  inztwisd'ien  stan-

aesgamäß  gelheipabet.

Mariia  Höllrigl  siechte 'immer  mehr  dahin.

Sie  sprach mit  niiemanidem  .darüber,  Das

Weiß  in ihren  Augen  w.urde  erschrecklich.

Sie zertriimmerte  alle  Spiegel  in-ihrer  Woh-

nung.  Das  Weiß  'in ihren  Augen  wurde  den

Leuten  ihres  Ortes  erschre*lich.  Maria

Höllrigl  wuride  sonderbar.  Sie wiupde  ge-

in Tqaindeek  - Pexjen - Bruggen  - ZamsGottesdienste
Goltesfüenslordnung  Landeck

Sonntag,  21.  11.:  Cbristkönigs-Fest-Cazi-

liasonntag:  6.30 Uhr  Friihmesse  f. Eduard

Landerer;  9 Uhr  Amt  f. al-le Mitglieder  a.
Chores;  1l  U.hr  Kindermesse  f. Anton  Kof-

ler;  19.30  Uhr  Aben.dmesse  f. Luise  u. Josef
Straudi,

Montag,  22. 11.: Gedacbtnis  d, Hl. Cazi-
lia zu Rom f 3. Jbt.: 7 Uhr Messe f. Alois
Fili.

Dienstag,  23. 11.:  Gedacbtnis  d. Hl. Papstes

KLemens ztt Rom f 101: 7 Uhr Messe fiir
Bernhardine  u. Maria  Zucol.-

Mittwocb,  24. 11.:  In der 34. Wocbe  im

Jabresbreis: 19:30 Uhr Abendmesse f. Karl
Sffirott,

Donnerstag,  25. 11.: Gedäcbtnis  d. Hl.
Katbarina  'Zl. Alexandrien  f 3. Jbt.: 7 Uhr
Messe f. Maria  Schwarz.

Freitag,  26. 11.:  Gedacbtnis d. Biscböfe
Konrad  u. Gebbard v. Bodensee f 10. ]bt.:
19.30  Uhr  AiberJmesse  f. Konrad  Thaler.

Samstag,  27.  11.:  Maria  am Samstag:  17

Ulir  Rosenkranz  u. Beichte;  18.30  Uhr  Vor-

aToerbdmesse f. Karolina  Jung,
Sonntag,  28.  11.:  1. Adventsonntag:  6.30

Uhr  1. Rorateamt  f. Sophie  Praxmarer;  9

Uhr  Amt  f. Verst.  d. Fam.  Sonnwföer-Pang-

ratz;  1l  Uhr  Cäziliengottesdienst  d. Musik-

kapelle  (Messe f. Fam.  Grafl-Buföleitner);

19.30  Uhr  Abendmes'se  f. Erwin  Thöni  u.

Angehörige,

Gotlesdienslordnung  Perjen

Sonntag,  21. 11.:  8.30 Ulir  Messe f. Leb.

u. Verst.  d. Stadtmusikkapelle  Perjen;  10.30

Uhr  Mess'e f. Anton  Scherl;  19.30  Uhr  Mes-

se f. Johann Hauser.
Momag,  22. 11.:  7.15 Uhr  Messe f. Verst.

d. Fam.  Anrather;  f. Fam.  Stark.

Dienstaz,  23. 11.: 7.15 Uhr Messe f. Bene-
dikt  Neurauter;  E. Lina  Hann.

Mittrnocb,  24. 11.:  7.15 Uhr  Messe f. Verst.

d. Fam.  Pir*er;  f. Fam.  Hainz  u.  Weg-

leiter;  19.30  Uhr  Jahresmesse f. Ro):iert
Tomann.

Donnerstag,  25. 11.: 7.15 Uhr Jahresmesse
f. Frie&rich  Hohenberger;  f. Franz  Stiirz.

mieden,  Zuerst  waren  es nur  eirrige  in  ihrem

Dorf,  dan-in wurden  es immer  mehr,

Sie wuüde  mehr  urid  mehr-in  die I.solation  -

des Dorfes  getridben.

In  OfürlangdoFf  spra*  man  I-ange Ze'it

nicht  mehr  von  ihr.

In der Isolation  dur&  das Dorf  wurde  sie

noffi  sonide?barer.  Die  Leute  sahen  das

Weiß,  das Sondepbare  an ihr.  Zuerst  hieß

es b.ei wenigen,  Jann  füi vielen,  dann  im

Nachbarort,  dann  im üibernächsten  Ort,  al-

so in Ofürlarrgdorf,  dann  von  ffimer  mehr

Mitmenschen:

,,Maria  Höfü'igl  ist eine Hexel

Sie hat  ihr  KinJ  und  den Griinauer  und  sein

Vfüh  verhext,  sie ibetet ni*t  mehr,  sie geht

am Soi'rutag  nicht  mehr  in die hei{ige  Mes-

Freitag,  26. 11.:  7.15 Uhr  Jahresmesse  fiir
Paula  Rudig;  f. Klemens  Bohak.

Samstag,  27. 11.:  7.15 Uhr  Messe f. Anton

Oibe.rkalmsteiner  u.  verst.  Eltern;  f. Fam.

Tiefenbrunn;  19.30  Uhr  Rorate  f. Agnes

Auer.  -

Gottesdienslordnung  Bruggen

Sonmag, 21. 11.: Christkönigsfest:  9 Uhr
feierl.  Hochamt  f. d. Pfarrgemeinde;  10.30

Ufü  Kindermesse  f. Arthur  Wille;  17 Uhr

feierl.  Christ-Königsvesper;  19.30  Uhr  Mes-

se f. Irmgard  Scffichter.

Montag,  22.  11,:  Hl.  Cazilia:  7.15  Uhr

Messe f. Pepi  Stockhaminer.

Dierzstag,  23.  11.: Hl.  Papst  KLemens  I.:

19.30 Uhr Jugendmesse {. Rudolf  u. Olga
Zangerl.

Mitttnocb;24.  11.:  7.15 Uhr  Messe f. verst.

Eltern  Sföwarz.

Donnerstag,  25. 11.:  Hl.  Katbarina,  Mar-

tyrin:  16.30  Uhr  Kindermesse  f. Agrbes 'u.

Kathi  Erhart.

Freitag,  26.  11.:  Hl.  Konrad  u. Gebbard,

Biscböfe "[). Konstanz; 7.15 Uhr Messe f.
Hugo Kopp (Jahresr4esse).

Samstag, 27. 11.: 7.15 Ulir  Messe f. Josef
u. Rosina  Nigg;  16.30  Uhr  Eröfföung  des

hl. Advent,  Kinderrosenkranz  mit  Beidit-

gelegenhei't;  Weihe  der Adventkränze,  Be-

ginn  der Herbergsuföe;  19.30  Uhr  Advent-

Rosenkranz mi1 Beichtgelegenheit.

Gotfes4iensfordnung Zams
Sonntag, 21. 11.: Hocbfest Christ-König:
8.30 Uhr  Amt  f. d. Pfarrfamilie;  10.30  Uhr

Jahresamt  f. Maria  Tröbinger.
Montag,  22.  11.:  Hl. Cazilia:  6.30  Uhr

Jahresmesse f. Maria  Praxmarer.
Dienstag,  23.  11.:  Hl.  Kolumban:  19.30

Uhr Jahresmesse f. Alexan.der u. Marga-
rethe  Staw.

Mitttnocb,  24.  11.:  In  der  34. Wocbe  im

Jahreskreis: 7.15 Uhr Schülermesse afö Jah-
resmesse f. Tobias  Saiuler.

Donnerstag,  25.  11.:  Hl. Katbarina  'Z1072

Alexartdrien:  19.30 Uhr Jahresmesse fiir
Franz  Lambacher.

se, und deri  Pfarrer  griißt  sie hidit  mehr

Ihr  Begräbrris  wurde  zu einem  haToen Peier-

tag  irn Dorf,  Alle  wollben  no*  einmal  sehen

ob eine  soDche im  geweihten  Friedlof  be-

erdigt  wiirde.

Aus  Ofürlangidorf  kam  ein  Autobus  voll

Trauerguste.

-Kur'z  darauf  wur'de  in  uoserem  Dorf  die

alte Kapelle aus .dem Jahre 1689 restau-
riert.  Der  Bürgeümeister,  'der  Pfarrer  .urhd

der Hotelier  konnten  nicht  mehr  länger  mit-

ansehen.  wie ihre  Ehre  &urch eine zerfal-

lene Kapelle  in VerruE  geriet.

Ihr  Opfer  für  die Restauriemng  würde  im

Himmel  nicht  uribedank.t  bleiben!

Schluß

Freitag,  26. 11.: Hl. Konrad  u. bl. Geb-

hard: 7.15 Uhr Jahresmesse f. Paula
Baldauf.

Samstag, 27. 11.: Mariensamstaz: 6.30 Uhr
Jahresmesse f. Josef Zarbgerl; 17 Uhr Ad-
ventkranzweihe; 19.30 Uhr  1. Jahresamt
f. Alois  Huber.

Sorzntag,  28,  11.:  1,  Adventsonrttag:  8.30

Uhr  Rorate  f. d. Pfarrfamilie;  10.30  Uhr

1. Jahresamt f. Frieda Wachter.

Evangelischer  öollesdienst

Sonntag,  21. November,  10.30  Uhr

Xrxll.  Dienst:  (Nur bel wirklidier  füinglldikall)
von Samstag 7 Uhr früh bis Monfag  7 Uhr fröh

21. November  1976:

Landed«-Zams-Pians:
Dr. Czerny,  Landeck,  Tel. 33 44

SI. Anlon-Peflneu:
Dr. Vikffü'Öaidegger,  Tel. 05448-222

Kappl-See-öalfflr-lschgl:
Dr. W. Köd<, Tel. 0 54 45-230

Xrzllidier  Sonn-  und Fetertagsdiensl  1m Oberen
öer}chl

21. November  1976:

Haupldtensl:  Vom Samsfag 7 Uhr früh bis Mon-
fag 7 Uhr früh.

Dr. Alois  Penz,  Nauders  221, Tel. 05473-206

Ordinalionsdtensli  Samstag 7 Uhr bis 12 Uhr.

Dr. Alois  Köhle, Ried 51, Tel. 0 54 72-276

Tierärxtlicher  Sonnfagsdiensl:

IL  November  1976:

Tzl. Ludwig  Pfund, Kappl,  Tel. 268

Sladlapot%ke  nur in dringendsten  Fällen
Tiwag-Slördiensl  (Landeck-Zams)  Ruf 2210
'15. November  1976:

Muflerberatung,  t4-16  Uhr

Herausgeber,  Eigenlümer  u. Verlegqr:  Stadl-
gemeinde  Landet*  - Sdiriftleifung  u, Var-
waltung:  6500 Lande&,  Rathaus, Tel. 2214
oder 2403 -  Für Verlag,  Inhalf  und In-
seralenfeil  verantworllidi:  Oswald  Perktold,
Lande&,  Rathaus - Ersföeint  jeden  Fraitag  -
Vierteljährlidier  Bezugspreis  S 22.- (elnsdil.
8o/o Mwst.) - Versdilei0preis  S 3.-  (incl.
8o/o Mwst.)  - Verlagspostamt  650ü Landed,
Tirol - Ersd'ieinungsort  Lande&  - Drudc:
Tyrolia  Landeck,  Malsar  Straf5a 15, Tel. 2512.
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Ab sofort  u:m IO% billiger

Axigofo:rm-  §  Gpqimdhpi*qwäqcahe
Rheuma-,  Gicht-,  Ischias-,  Fachliche  Beratung  und  Verkauf:

Nieren- und Blasenleiden DRocERIE  O.  MÜLLavER
Bandsche"ben-Ne'enen1zÜndungen ZjlMSi  Te1efon  2n8

Goldmünzen  CUnzhOnd'
in gpschmackvoller  Kasseffe  -  werner  SCmOtt

das ideale Gesdtenk für Ihr Pa+enkind 6500  landeck  a malserstr.  64

Geschäftszeiten:  Mo-Fr  von  9-12  und  14-18  Uhr,  Telefon  3801 und  31z123

Näherin
ganz-  oder  halbtägig
(nach  Vereinbarung)
g e s u c h t.

Hanshälterin

Uütboyey
raumgestaltung

LANDECK  - Telefon  2441

über  30, ehrlich  und  anständig  für Haushalf  in Zams,

möglidist  ganztögig  gesucht.  Sofortiger  Eintritt.

Daueiisfellung.  Adresse  in der  Verwaltung  d. Blatfes

Wir  laden  ein zum

Kircbtagskränzchen
im  Gasthof  Parseierblick
Hochgallmigg

F'ür Tanz  und, Unterhaltung  ist g.esorgf.

Familie  GRITSCH

Verkaufe  günstig neuwertig@  Winlerreifen  mit Felgen

165x15  für  Volvo.  'Tel,  05446-2583

Wir  Törggelen:

Samstag,  27. Nov.  und  Samsfag,  4. Dez.

ab der  Dämmerstundel

Konditorei-Cafö  Mayer,Landeck
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Tisditenms
Die Sektion  Tisa'itennis  .des ASV  Laffid-

eck gföt bekannt,  daß wir  endli*  wieder

einen  geregelten  Spielbetrieb  aufnehmen

können.  Der Saal des Vereinshauses  steht

uns nach eföer Ifögeren  ,,Blod«ierung"  wie-

der zur Verfngung. Wir spielen immer am Haarausfafl äst die einzige  Krankheif,

Dienstag und Donnerstag. Für ganz Eifrige  bei der ös wenigstens  keinen  RÜ*fall
wird es aua» m%lid'i  sein, den Mittwodx-

at+end auszuniitzen.  Wir  laden alle Inter-  - g'b"
essierten zu unseren Spielabenden heizliffi  Ein Wi14  sagf Heine,  mu§ nur unan-

sfändig sein. Dann  versfehen  ihn alle.

Mazda  616'  Coup6,  Baujahr  1972,  1600  ccm,  50,000

km, Ersfbesitz  zu verkaufen.  Tel. 05442-21593
Verkaufe  Kfödediegewagen  und Stubenwpgen,

Preis: S 700,-.  Afüragen  unfer Tel. 05442-3244

Kleineisenbahn,,MärkIin",  2,C!0/1.50  rn, reichhalfig,  re-

parafurbedürffig,  zu verkaufen.  Alfred'  Handle,

Landeck,  Odweg  14, Tel. 21644.

Neuwertige  Kücheneinrichfung  (Ejekfro-  und- Zusafz-

herd sowie oOlofen) umsfändehalber  zu verkaufen.

Te!efon  05442-2j622

Hotel  Alpenrose,  6183 Kühtai,  Tel. 05229-205  suchf

für Winfersaison  füchfigen  Küchendief  für 36 Betten

-und  a la carf,  Kommie  oder  Serviererin  für Speise-

saal,  KüchenhJlle.  Anfragen  drEngend  erbeten.

Tüchfige Kraft wird aufgenommen.  (audi  für Kassa),

Evenfuell  halbfägig.

Kaufhaus  Grissemann,  Zams

Wir  suchen  einen  tüfötigen

Sanitär- und Heizungsmonteur
gegen  sehr  gufe  Bezahlung,

Bewerbungen  an Fa. Rangger KG, 1nnsfraf5e  35, 6500
Landeck,  Tel.  05442-2212

Kiiliurrefemi der Sfödi lündeek

lündesföefüer St,hwühen

Donnerstag,  2.  Dezember  '1976,  14.30  Uhr

Für alle  Kinder  in und  um Landed«

DüS tüpfere Sthneidarlein
Märföenspiel  nach Grimm  von  Hans  Thoenies

Karfen  zum  Preis  von  S 20.  -  f. Kinder  u. S 30.  -  für

Erwachsene  in  der  BuchhandJung  Tyrolia,  Landeck,

Malser  Str. und ab 13.30  Uhr  an der  Tageskasse  im

Bunfüssrealgymnasium.

Donnerstag,  '1. Dezember  1976,  20 Uhr

3. Vorstellupg  im Abonnement  1976/77

Midmel Kohltmüs
Schauspiel  näch Kleisf  von James  Saunders

Karten  im Vörverkauf  in der Buchhandlung  Tyrolia,

Landeck,  Malser  Sfr,,  sowie  ab 19.30  Uhr  an  der

Abendkasse  im Bundesrealgymnasium,

SERVIERERIN
für lange Winfersaison  ab IO. Dezember  gesuchf.

Gasthof /neyer, Ischgl, Tel, 05444-206

Wohnung m»t Gatten in Graf und 5-ZJmmerwohnung

mit gro%er Wotxnküche  u. Bad im Zentfüm  von  Land-

eck zu vermieten.

Anfragen  unfer Nr. 171176 an die  Verwaltung

Div. Elektromotoren  und-'Hebezüge  -günsfig  abzu-

' geben  !

TAG Texfilgesellsföaft  m.b.Hl,  6500  Landeck,
Telefon  2306,  2406  '

Suchen  lfü  lange  Wintersaison

gpt«a(i(e  Frau
für

alleinsfehende  FfühstÜckspension.  Ca. 25 Betten.

Anfragen  erbefen  unfer  Tel. 05444-302

jungkoch

$chankkaassäerän
werden  ab sofört  aufgenommen.  Jahresstelle

Geregelfe  Diensfzeif.

Ho+el Schwa.rzer  Äd!er,  Landeck,  Tel, 05442-2316





19. Novefnber  1976

In der  Zeif  vom  18. November  bis 15. Dezember  1976  erhalten  Sie auf alle

Porträfaufnahmen 5 % Weihnachfsrabaffl

Hallo  Kinder!
Holt  Euch  schnell  bei der  SPARVOR
die Freikarten  für  den

Filmnachmittag
Samstag,  27. Nov.  76, 15.30  Uhr

,,Lichtspiele  Landeck"

WOSCilüUfOmüten - KötlltfUtlen
Cir6f5 €e Auswahl,  günsfige  Preise,  besfer  Kundendiönsf,

nur  bei  Funkberater

ülle Ele«mogetme
langer  Kredif

4a,föeck

Ein

GrtindsIOtk
in verkehrsgUnsiiger lüge

bis  zu 20.000  m2 von Möbelgeschäft-

g e s u c h t.

Angebote  unter  Angabe  des  Preises  mit

Lageplan  unter  Chiffre  Nr. 171176

Sechs Stück Zumtobel-Aufbauleuchlen  Duo K-E-L  4/40.
GröF5e 125x60, neuwertig, günstig abzugeben.

Hotel Berghaus üaria,  658p Sf. Anton, Tel. 05446-2417

TOthtigar
Matxgargahilfe

wird gesucht.  Bestö  Bezahlung,  Kost  und
LJnterkunft  frei.

Metzgerei Pfeifer, Kappl,  Tel.  05445  -207

lllllllllIlllllllll  N  llll  a Il  ml llIll  a llllllll

Schenken  Sie  Besonderes
sföenken  Sie ein Fofoporträi  oder  ein Fofogemfüde  (beadifen  Sie bi+fe unser
Sdiaufenster)

dazu  den  passenden  Rahmen  aus unserer  Rahmenwerkstäfte,
das sind  persönliföe  Geschenke,  die  allen  Freude  bereifen.

Spezialisten  leisfen  mehr

lllllllllllllllllllllIllllll  !i-l  llllllIlllllll
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n IAMS VOm 2. WOVembef - 24. Dexenmer 1976
Uieee adkäne  9'tteuse  bittd  zu  gpu«innetp!

Ford  Corlina  1500,  Baujahr  65, seif  Oktober  7(r  ohne

Zulassuög,  mif neuwertigen  Wirferreifen,  Felgen  u.

verschiedenen  Ersatzfeilen  günstig  zu verkaufen.

Adresse in der Verwaltung des B!aftes jjf:

Hotel  Cervosa,  Serfaus

sucht  ab 10. Dezember

verläßliche  Frau
für  die  Wäsche

Zimmermädchen  u.

Hausmädchen
Telefon  05476-211  oder  212

Wir  sudien  ab soforf

KFZ-Lagerleiter
(Karfei  Ein-  und  Verkauf)

KFZ-Mechan-iker
(für  Renaul+-Fahrzeuge)

Inns+rake  30a  - Telefon  2376

gir  laden  ein  zur

SClllüCtlffiCtlöSSel
a.m Samsfag,  20.  November  1976  und  Sonnfag,

21. November  1976  im Gasthaus

Rit€!lül

INFORMATION
Das Bausparcenter  Landeck teilt  seinen  Bausparern  höf-
lich mi+, daß Herr Edmund Marth ols Mitarbei+er  CIUS der
Bausparkasse der Sparkassen ausgeschieden  isl  Gleich-
zeitig weis+ jedoch dos-Bausporcen+er  Landeck  dorauf
hin, daß für die Bausparberatung  und Informa+ion  auch
weiterhin  folgende  uriten angefüiir+en  Mitarbeiter  gerne

- zu Ihrer  Verfügung  s+ehen  :

Mag. Auer Norbert  Rinner  Theresia
Römerstr.  12c,  6561 Ischgl  35

6500 Landeck Ruefz  Ludwig
Te'l. 0 54 42/37 l 33 6591 Grins  g4
Braun Edith Siess  Hans
Urichs+r.12, 6500 Landeck Brunnen  188,
Hahicher  Huberf  6571 Sfrengen

Lötzwe'g 59,'6500 Landeck 5d1i1(y@y  Robert-
Handle  Karl  ' 6551 Tobadill  27

Dorfs+r. 184, 6574 Pettneu Schönherr  Erwin

Juen  Franz  Brixner S+r; 17,
6522 födis  13  6500 Landeck

Löfflgr  Gerhard  Sc"Ü' o'la
6424  Roppen  38  Eichholz 353, 6521 Fließ
Mair  Josef  - Slark Helmui
6572 Flirsch  254  - 6555 Kapp' 3o9
Marfh  Alfred  Thöni Werner
Schloßweg  215, 6521 Fließ  6522 PrU'z 2o9

Tschiderer  Anton
Parfo'l Erw" 6574  Pe+tneu  173

6522 KaUns 63 Weißkopf  Arlhur
Patscheider Peter (5551 Pians  3g '
6531 R"  137  Zangerl  Alfred
Pefrasch Roland  6580  Sl  Jakob  101

6542 Pfunds 53 Zangerl  Karl
Sanatoriums+r.  32,
6511 Zams

BAUSPARKASS[ DER
US?EHR.SPARKASSEN

Bausparcenter  für  Tiföl,  -

6020 Innsbruck, Museumstraße  5, Telefon 0 52 22/22 3 67
6500 Landeck, Marklplatx  1, Telefon  0 54 42/33  90

sucht  ab

he  F

ter

& CC=.

bV@d

Marfh  Alfred
Schloßweg  21

*'ev*

Schiferer  Robert-
6551 Tobadill  27
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Danksagtmg

Au(5ersfande 41.1en einzelnen  zu dönken, die un-
serpr  unvergef)liföen  Gaffin,  /S/luffer  und  Oma,
Frau  -

I

johanna  Wyhs
j

mit pinem  Meer v,on Blumen  -die ie+zte Ehre er-
0ipsen- haben, 'bitten aiir dies hiermi7 fun zu
düden.

Besonderen  Dank  jedoch  Herrn  jS/led.-Rat  Dr. Co-
demo für die vielen Jahre de7 Behapdlung,  spwie
den  Arzfen'  und Sföwestern  .des  Krankenhauses  ,
Zams  für  die  of4ma1ige  Befreuung.  ,_'-  '

U0vergeF51idi  werden  uns <jie Sfunden bleiben,  bei
denen  uns  Sföwesfer  üaria-Veronika  für  Seife
ges+anden  ist.  -

, Ei@ Vergelf's  Qoff dem Herrn Pfarrer Pater Philipp
und  den  Töilnehmern  am !x,elförosenkranz.

Landeck, im Nqvemfür 1976

Die  Trauerfamilie  Wyh;

I
I
I
I

Il r

HalIenbadund
Sauna  im

Hotel  Jägerhof
Zams  bisj-

19. Dezember
geschlossen!

RENÄULT
Novemberangebot

Vorführwagen 2
Paoa RENÄULT  R  30  TS

R  20  TL
R12TL

Gebrauchtwagen

RENAULT  R 4 EXP.
VW  JPjlSSÄT  1300

ErwinNetxer&Co.
Innstraße  30 a Tel.  2326

KARNlSSEN

Viele  ArWl von
HOl-ZLElSTEN
(Söckelleisten)

% 41

rten  vo', und

Zuschnitte in allen gewünschten

m Größen!

INJlTTI  ä€ [51  ;eifüÄ-ii';ais:aia

z





WeitlnüClllSgeSCllenkfflTipS

Haushaltsabfeilung

Kafleeautomaf  ,,Melitta"
für 10 Tassen,  Type  131  S 746.  -
für  12 Tassen,  Type  161  S 876.-

Elektro-Allesschnöider  ,,Krups"  electronic
mit  sfufenloser  Feineinsfellung  S 948.-

Rührgeräf,,Krups"  3 /Mix 3000  S 648.-

Eleklro-Allesschneider  ,,Elin"
1 Jahr Garanfie  S 5%. -

Kaffeemühle,,Eiin",  1 Jahr.Garan+ie  S 188.-

Haarfön  ,,Elin",  1 Jahr Garanfie  S 149.-

. Haushaltsraffel  ,,Zyliss",  3 +lg.  S 468.-

Hanfünixer  ,,Mini"  110  W  S 465.-

Handmöxer  ,,Mini"  mit
Ständer  und  Schüssel  kompl.  S 598.-

Küchenmaschme  ,,Kenwood  Chef",  ausbau-
fähig  dur'ch  Fleischwolf,  G.emüseraffel,  '

Schnifzler,  Fruchfpresse  usw.  S 3490.-

Schnellkochtopf  ,,Fissler  vitavif',  4,5 I

(Listenpreis  715.-)  jefzt  S 598.%
Sallomat  ,,Fissler"  in hifzefesfer  und

krafzfesler  Ausführung  S 598.-

EiSel1wUFellübieilung
SteckschlüsseJsalz  mif  jSAefallkaseffe,  ver-

chromt  u. polierf,  aus Chrom-Molybdän-
stah1,24t1g.  Ausführung  6-karif  S 525.-

Ausführung  12-kanf  S 478.7
S 259.-

Spiralbohrerkassetten,  19 flg.,  1-10  mm  HSS

Schlagbohrmaschme  ,,ÄEG"
SBZE/600W(Lisfenpreis4118.-)  S 3138.-

SBZE/450  W  (Li.stenpreis  3398.-)  S 2690.-
Zu  diesen  Schlagpohrmaschinen  erhalten  Sie

noch  1 Stk, 'IO m Kabeltrommel  grafis!

Schlagbohrmaschine  ,,Mefabo'
600  W  electronic  (Lisfenpr,  3880.  -)  S 2860.-
450  W  elpcfronic  (Lisfenpr.  3200.-)  S 2185.  -

Schlagbohrmaschine,,Bosch"  450  W  e1e6fronic
mit  Zubehör  (Lisfenpreis  3233.-)  S 2700.-

Schlagbohrrnaschine  ,,Skil"  380  W elecfronic
(Lisfenpreis  1820.  -)  S 1290.-

WinkeIschleifer,,Bergin"  1600W  S 2190,-
(Listenpreis  3880.  -)

Als  besonderes  Weihnachfsangebot  unserer
Firma  eföalten  Sie beim  Ankaul  einer  Elektro-
werkzeugmaschme  einen  Lölkolben  gralis  dazu!

Besuchen  Sie unsere  neu eröffnete

Geschenk-Boutique und Spielwaren-Baby-AhteiIung
und überzeugen  Sie sich  von unserer  reichhaltigen  Auswahl  zu

günstigen  Preisen!

Alle

llllll
Eisenwarengroßhandlung

Larideck  - Inh.:  Böhme  KG

Telefon  2269/2897/2898
'l

iil
Illll-ltlll

P.b.b. - Erseheinungsorl  6500 Lande&


